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AltstadtLeben
Tanz-Event am Freitag, ab 18 Uhr
mit Auftritt der Tanzgruppen des ASG und des TV Hörden
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Dorfgemeinschaft 
Scheuern
Dorfhock am Samstag ab  
17 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr  
Übergabe Waldklassenzimmer 
am Sonntag, 11 Uhr

Glenn Miller  
Orchestra
Einladung zum  
Swingen am Dienstag,  
um 20 Uhr in der  
Stadthalle Gernsbach

Konzert im  
Kurpark
des Akkordeonorchesters 
Gernsbach und des Harmonika- 
Spielrings Weisenbach
am Mittwoch, um 19 Uhr

Feuerwehrhock
der Abteilung Reichental
am Freitag, ab 18 Uhr im 
Feuerwehrhaus
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Wer kocht die beste Apfel-Marmelade?

Gernsbacher Marmeladenwettbewerb 2025
Bereits zum 14. Mal laden die Stadt 

Gernsbach zusammen mit Schloss 
Eberstein und der Schatzinsel zu dem 
beliebten Gernsbacher Schleckselwett-
bewerb ein. 

Seit dem ersten Schlecksel-Wettbewerb 
2012 erwarten viele Hobby-Köche all-
jährlich mit Ungeduld die Bekanntgabe 
der aktuellen Obstsorte. Beim Besuch 
bei Bürgermeister Julian Christ lüftete 
das Organisationsteam Sabine Katz und 
Bernd Werner das Geheimnis, welche 
Frucht in diesem Jahr als eine Zutat 
vorgegeben wird: Es ist der Apfel. „Er hat 
eine besondere Bedeutung für Gerns-
bach, denn in und um Gernsbach gibt es 
noch einige geschützte Streuobstwiesen 
mit Bäumen, auf denen zum Teil noch 
alte Apfel-Sorten wachsen“, erläutert 
Sabine Katz die Entscheidung. 

„Der unterschiedliche Säuregrad 
verschiedener Apfelsorten bietet einen 
breiten Spielraum für mögliche Zutaten. 
Der Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Wir sind schon sehr gespannt 
auf die Ergebnisse“, freut sich Bernd 
Werner schon jetzt auf die Verkostung.

Die Organisatoren erhoffen sich wieder 
zahlreiche Einreichungen. Die hochkarä-
tige Jury, der Sternekoch Bernd Werner, 
Küchenmeister und Fachlehrer Gerd As-
tor, Conny Bandel von der Süßmostgrup-
pe Gernsbach, die Gewinnerin des letz-
ten Wettbewerbs Constanze Pribernig, 
Andreas Fitterer von Edeka Fitterer, eine 
Apfel-Prinzessin sowie Initiatorin Sabine 
Katz angehören, bewertet vor allem Ge-
schmack, Kreativität, Optik und Konsis-
tenz, aber auch die Gestaltung der Gläser 

und die Geschichten zum Rezept. Hierfür 
gibt es separat ausgelobte Sonderpreise.

Wer mitmachen möchte, kann vom 
29.9. bis 6.10.25 sein Produkt (3 Gläser à 
mindestens 180 Gramm) zusammen mit 
dem Rezept in der Touristinfo Gernsbach 
oder der Schatzinsel am Kelterplatz 
abgeben. Dort gibt es auch die Anmel-
deformulare oder als Download unter 
www.gernsbach.de/marmelade.

Als Hauptpreis winkt ein Kochkurs bei 
Sternekoch Bernd Werner auf Schloss 
Eberstein sowie ein Fünf-Gänge-Menü 
im Sternerestaurant. Weiterhin gibt es 
Geschenkkörbe der Stadt Gernsbach, von 
Edeka Fitterer, von der Schatzinsel sowie 
weitere Sonderpreise zu gewinnen. 

Die Schlecksel-Kür findet am Dienstag, 
den 7. Oktober, um 18 Uhr auf Schloss 

Eberstein statt. Hierzu sind alle Teilneh-
menden und Interessierten eingeladen, 
die eingereichten Marmeladen zu ver-
kosten und ihre Lieblingsmarmelade für 
den Publikumspreis zu wählen. Die Jury 
gibt dann ihre Gewinner bekannt.

Das Gewinnerrezept wird wieder als 
„Gernsbacher Schlecksel“ produziert 
und wird in Gernsbach zu kaufen sein. 
Die eingereichten Marmeladen werden 
wie gewohnt zu einem wohltätigen 
Zweck verkauft.

„Der Schlecksel-Wettbewerb ist eine tra-
ditionelle und beliebte Veranstaltung, 
die mit dem „Gernsbacher Schlecksel“ 
ein städtisches Eigenprodukt geschaffen 
hat. Ein großartiger Einsatz aller Beteilig-
ten, vor allem aber der Organisatoren“, 
bedankt sich Bürgermeister Julian Christ 
für das Engagement. 

V. l. n. r.: Bürgermeister Julian Christ, Sabine Katz und Bernd Werner.�  
� Foto: Stadt Gernsbach

Notdienste auf Seiten 12 und 13

Naturparkschule Hilpertsau

Gemeinderat berät über Verlängerung des 
erfolgreichen Bildungsprojekts
Die Stadt Gernsbach setzt weiterhin 

auf bewährte Konzepte im Be-
reich der nachhaltigen Bildung. In der 
Gemeinderatssitzung am 28. Juli 2025 
wird über die Weiterführung der Natur-
parkschule Schwarzwald Mitte/Nord an 
der Grundschule Hilpertsau für weitere 
fünf Jahre entschieden werden. 

Seit ihrer Gründung im Jahr 2015 als 
erste Naturparkschule im Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord schreibt die 
Grundschule Hilpertsau ihre Erfolgsge-
schichte fort und bietet ihren Schüle-
rinnen und Schülern die Möglichkeit, 
Natur, Kultur und regionale Besonder-
heiten des Murgtals im Rahmen von 

praxisnahen und erlebnisorientierten 
Modulen kennenzulernen. Ziel ist es, 
den Kindern frühzeitig ein Bewusstsein 
für ihre Umwelt und deren nachhaltige 
Entwicklung zu vermitteln.
 „Das Naturparkschul-Konzept berei-
chert unsere Bildungslandschaft auf 
besondere Weise. Es ergänzt den Unter-
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richt mit wertvollen Erfahrungen im direkten Lebensumfeld 
der Kinder. Die Grundschule Hilpertsau zeigt eindrucksvoll, 
wie lebendige Umweltbildung gelingen kann“, so Bürger-
meister Julian Christ. „Wir sind stolz, eine solche Vielfalt an 
engagierten Schulen in Gernsbach zu haben, die mit unter-
schiedlichen Profilen zur Bildung beitragen.“

Die Stadt Gernsbach plant, jährlich 6.500 Euro zur Finanzie-
rung des Projekts bereitzustellen – 4.500 Euro davon werden 
durch Mittel des Landes Baden-Württemberg gedeckt. Mit 
dem Beschluss des Gemeinderats kann auch die zweite Re-
zertifizierung der Schule beantragt werden, die turnusmäßig 
ansteht.  Die Grundschule in Hilpertsau.� Foto: Stadt Gernsbach

Entwicklung auf dem Gleisle-Areal

Gemeinderat berät über Aufhebung und Offenlage
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Gleisle-Areal aus 

dem Jahr 2017 steht vor der Aufhebung. Ursprünglich 
war dort der Bau eines Mehrfamilienhauses mit elf Wohn-
einheiten durch einen Investor geplant.

Zwar wurde im Mai 2020 die Baugenehmigung erteilt, doch 
kam es immer wieder zu Verzögerungen. Von April bis Juli 
2022 wurde zunächst die angrenzende historische Stadt-
mauer saniert. Für weitere Bauarbeiten fehlten notwendige 
Unterlagen. Dennoch wurden im Januar 2024 – ohne Ankün-
digung – erneut Arbeiten aufgenommen. In der Folge wurde 
ein Baustopp verhängt, der jedoch nicht beachtet wurde. Die 
Baustelle ist mittlerweile versiegelt und gesichert, die Bauge-
nehmigung ist erloschen.

Bereits im Februar 2025 hatte der Gemeinderat die Einleitung 
des Verfahrens zur Aufhebung des Bebauungsplans beschlos-
sen. In seiner Sitzung am 28. Juli wird nun über die formelle 
Offenlage beraten. Danach werden die eingegangenen Stel-
lungnahmen geprüft und bewertet. Sofern sich daraus keine 
wesentlichen Änderungen ergeben, kann der Gemeinderat 
den Bebauungsplan durch Satzungsbeschluss aufheben.
Bürgermeister Julian Christ erklärt: „Das ursprüngliche Bau-
vorhaben ist nicht mehr relevant – damit ist auch der Bebau-
ungsplan überholt. Wenn das Grundstück in das Eigentum der 
Stadt übergeht, eröffnen sich neue Chancen.“ Gemeinderat berät über das Gleisle-Areal.�Foto: Stadt Gernsbach

Wirtschaftsförderung

Gratulation für 10 Jahre Café Felix
Zum 10-jährigen Bestehen des Café Felix in der Hofstätte 6  

überbrachten Bürgermeister Julian Christ und Wirt-
schaftsförderin Nicoletta Arand ihre Glückwünsche an 
Claudia Dresel und Tom Kunzweiler.

In einem persönlichen Besuch würdigten sie das langjährige 
Engagement, das mit viel Herzblut und Gastfreundschaft seit 
einem Jahrzehnt einen festen Treffpunkt in der Gernsbacher 
Altstadt geschaffen hat. 
„Das Café Felix ist ein echter Wohlfühlort und aus der In-
nenstadt nicht mehr wegzudenken“, betonte Bürgermeister 
Christ.  
Auch Wirtschaftsförderin Arand lobte das Durchhaltever-
mögen und die Innovationskraft der Betreiber: „Zehn Jahre 
erfolgreich ein Café zu führen – besonders in herausfordern-
den Zeiten – verdient großen Respekt.“ 
Die Stadt Gernsbach wünscht dem Café Felix weiterhin viel 
Erfolg und viele treue Gäste. 

Bürgermeister Julian Christ und Wirtschaftsförderin Nicoletta 
Arand überbrachten ihre Glückwünsche an Claudia Dresel und 
Tom Kunzweiler.� Foto: Stadt Gernsbach



4 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 30 | 2025 4 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 30 | 2025 

Kornhaus

Pächter/in für das Kornhaus gesucht
Für das historische Gebäude in der 

Altstadt wird ein/e Pächter/in 
mit einem wirtschaftlich tragfähigen 
Nutzungskonzept gesucht. Die Stadt 
Gernsbach lädt engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, Gastronomen, Gründende 
Kulturschaffende sowie Vereine dazu 
ein, ihre Konzepte einzureichen. 

Bürgermeister Julian Christ setzt auf 
reges Interesse „Die Ausschreibung ist 
bewusst niederschwellig gehalten, um 
Raum für kreative Nutzungsideen zu 
schaffen, wobei die wirtschaftliche Trag-
fähigkeit der Konzepte mit berücksich-
tigt werden wird. Es gilt, wieder Leben 
ins Kornhaus zu bringen.“

Das Erdgeschoss des Kornhauses bietet 
rund 60 Quadratmeter und einen 
überdachten Außenbereich von zehn 
Quadratmetern und eignet sich so ideal 
u.a. für Pop-Up-Nutzungen, Workshops, 
Infoveranstaltungen, Firmenevents, 
Familienfeiern, Beratungen, soziale 
Treffpunkte, Kulturveranstaltungen 
oder Café- und Barkonzepte u.v.m. Die 
erste Etage im Kornhaus wäre bestens 
geeignet u.a. für z.B. CoWorking bzw. für 
die Nutzung als Büroräume.

Die Ausschreibung richtet sich an Start-
ups, Einzelpersonen, Gastronomen, 
Unternehmerinnen und Unternehmer, 
Initiativen oder auch Vereine, die den 
Raum nutzen möchten. Der zukünftige 
Pächter trägt die Verantwortung für die 
Nutzung des Kornhauses sowie das wirt-
schaftliche Risiko des Betriebes. Gefragt 
sind deshalb tragfähige Konzepte, die 
wirtschaftlich umsetzbar sind und das 
Kornhaus wieder zu einem attraktiven 
Ort im Herzen der Altstadt machen.

Nicoletta Arand, Wirtschaftsförderin der 
Stadt Gernsbach, betont: „Hier bietet 
sich die Chance, eigene Ideen in einem 
realen Umfeld umzusetzen. Wir freuen 
uns auf möglichst viele interessante 
Bewerbungen.“
Bewerbungen mit einem Kurzkonzept 
(oder Businessplan) können bis zum 
15. August 2025 per E-Mail an wirt-
schaftsfoerderung@gernsbach.de 
oder postalisch an Stadt Gernsbach, 
Wirtschaftsförderung, Nicoletta Arand, 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach 
eingereicht werden.

Ansprechpartnerinnen
Nicoletta Arand – Tel. 07224 644-401 
Diana Schmidhuber – Tel. 07224 644-403
wirtschaftsfoerderung@gernsbach.de 

Derzeitige Büronutzung in der ersten Etage. Ehemaliger Loungebereich im Erdgeschoss.

Besprechungsraum.

Kornhaus by night als Eventlocation.

Außenansicht Kornhaus.� Fotos: Stadt Gernsbach
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Stark zum Schulstart

Unterstützung für Familien mit Grundschulkindern
Die Einschulung oder der Beginn 

eines neuen Schuljahres ist ein be-
sonderer Start – voller Vorfreude, Span-
nung und neuer Herausforderungen. 
Doch gerade die Vorbereitung kann für 
viele Familien zur Belastung werden. 
Schulranzen, Hefte, Stifte, Sportsachen 
– all das kostet Geld.

Weil jedes Kind gut ins Schuljahr starten 
soll, setzt die Stiftung „Gernsbach hilft“ 
gemeinsam mit der Stadt Gernsbach 
auch dieses Jahr ein starkes Zeichen der 
Solidarität.

Die Aktion „Stark zum Schulstart“ geht 
in die vierte Runde. Unterstützt werden 
Familien mit Grundschulkindern, für die 
der Kauf von Schulmaterial eine finanzi-
elle Hürde darstellt.

Was wird angeboten?
Mit Sachgutscheinen für Schulbedarf – 
einlösbar bei Rossmann am Salmenplatz 
– kann ganz konkret geholfen werden: 
Damit jedes Kind gut ausgestattet und 
mit einem Lächeln ins neue Schuljahr 
starten kann.

Wer kann mitmachen?
Die Aktion richtet sich an Familien oder 

Alleinerziehende mit grundschulpflich-
tigen Kindern, die Leistungen nach dem 
SGB II, Wohngeld oder Asylbewerber-
leistungen beziehen. Die Unterstützung 
erfolgt unabhängig vom Einkommen der 
Eltern – wichtig ist, dass ein Anspruch 
auf eine der genannten staatlichen Leis-
tungen besteht.

Wie kann man  
die Unterstützung erhalten?
Die Beantragung ist einfach und läuft in 
zwei Schritten ab:

1. Antrag online ausfüllen 
Auf der städtischen Internetseite www.
gernsbach.de/gernsbachhilft ist ein 
Formular hinterlegt, das man bequem 
zu Hause ausfüllen kann.
2. Gutschein im Rathaus abholen. 
Nach erfolgreicher Antragstellung kann 
der Gutschein persönlich im Rathaus 
abgeholt werden.

Wichtig: Die Gutscheine können ab so-
fort bis spätestens Freitag, 12. Septem-
ber beantragt werden.

Alle weiteren Informationen zu den 
benötigten Unterlagen und dem genau-
en Ablauf sind ebenfalls online auf der 
oben genannten Website zu finden.

„Gerade vor dem Schulstart gibt es 
viele Anschaffungen, die sich nicht alle 
Familien problemlos leisten können. Mit 
der Aktion möchten wir ganz konkret 
entlasten und zeigen: In Gernsbach lässt 
man einander nicht allein“, so Benedikt 
Lang, Kämmerer der Stadt Gernsbach. 

Gernsbach hilft: Sachgutscheine für 
Grundschulkinder.� Foto: KI-generiert.

Realschulhalle

Beträchtliche Einsparungen durch neue Beleuchtung
Mit Beginn der Sommerferien 

starten die Arbeiten zur Beleuch-
tungssanierung in der Realschulhalle 
Gernsbach. Die Arbeiten werden zum 
Ende der Sommerferien beendet sein. 

Der Grund für den Austausch lag zum 
einen in der hohen Ausfallquote der 
veralteten Leuchtmittel, was dazu 
führte, dass zum Austausch mehrmals 
jährlich ein Gerüst in der Halle aufge-
baut werden musste. Zudem wurde es 
zunehmend schwieriger, Leuchtmittel 
für das alte System zu beschaffen. 

Hauptsächlich dient die neue Beleuch-
tung aber der Ersparnis von Energieko-
sten: Die Umrüstung der Hallenbeleuch-
tung bringt über 92 % Stromeinsparung 
und amortisiert sich innerhalb von drei 
Jahren, bei der Beleuchtung in den Gerä-
teräumen kommt es zu einer Einsparung 

von 67 % und einer Amortisierung in 
acht Jahren. Berechnet nach Einsatzzeit 
und Anteil der Beleuchtungen ergibt sich 
eine Gesamt-Lichtstromersparnis von 
über 90 % und spart jährlich 210 Tonnen 
CO2. Das neue System beinhaltet zudem 
eine Tageslicht- und Präsenzsteuerung, 
durch welche sich die Beleuchtung in 
der Halle bei ausreichend Tageslicht und 
nach ca. 15 Minuten ohne Bewegung 
selbstständig abschaltet. Des Weiteren 
ist die Beleuchtung in zwei Helligkeits-
stufen - 300 und 500 Lux - ansteuerbar. 
Der Auftrag für die Elektroarbeiten 
wurde ausgeschrieben und vergeben 
an Fa. Weißinger aus Bad Herrenalb zu 
30.256,92 €, mit den erforderlichen 
Neben- und Fachplanerkosten wird das 
Projekt rund 48.000 € kosten. Für dieses 
Vorhaben hat die ZUG gGmbH (Zukunft 
– Umwelt – Gesellschaft) als Projekt-

trägerin des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz eine zweck-
gebundene, nicht rückzahlbare Zuwen-
dung in Höhe von 7.427 € bewilligt. 
„Die Realschule wurde zuletzt umfas-
send energetisch saniert. Die Beleuch-
tungserneuerung in der Halle rundet 
diese Maßnahmen nun ab mit dem 
Effekt beträchtlicher Energie- und damit 
Kosteneinsparungen“, freut sich der 
städtische Bauamtsleiter Jörg Bauer. 
„Dies ist ein weiterer großer Schritt in 
eine umweltfreundlichere Zukunft“, 
bestätigt Bürgermeister Julian Christ. 
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AltstadtLeben - 2. Tanzevent

Tanz unter freiem Himmel
Am Freitag, 25. Juli, ab 18 Uhr 

verwandelt sich die Gernsbacher 
Altstadt auf Höhe des Kornhauses zum 
zweiten Mal in diesem Jahr in eine 
lebendige Tanzbühne unter freiem 
Himmel.

Musikalisch begleitet wird der Abend 
von der Party- & Gala-Band Hans-Peter 
Weiß, die mit einem vielseitigen Pro-
gramm begeistert – von Klassikern der 
Standard- und Lateinmusik bis hin zu 
mitreißenden Rhythmen. 
Gäste dürfen sich auf zwei besondere 
Höhepunkte freuen: Die Tanzgruppe des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums sowie 
des TV Hörden zeigen ihr Können in 
ausdrucksstarken Performances.

Tanzlehrer Volker Mnich unterstützt die 
Besucherinnen und Besucher mit kurzen 
Schrittanleitungen, sodass auch Tanz- 
neulinge problemlos mitmachen 
können. Für den Tanz auf dem Kopf-
steinpflaster wird bequemes, flaches 
Schuhwerk empfohlen.

Die örtliche Gastronomie sorgt für 
kulinarische Genüsse und rundet das 
Angebot ab.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Veranstal-

tung findet nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen zu möglichen 
Änderungen oder Absagen werden 
rechtzeitig auf der städtischen Website 

sowie über die Social-Media-Kanäle 
veröffentlicht. 
Veranstalterin ist die Wirtschaftsförde-
rung Gernsbach. 

Die Party-&Gala-Band Hans-Peter Weiß 
bietet den Gästen Live-Musik.

Der Platz vor dem Kornhaus wird zur 
Tanzfläche.

Sommerliche Atmosphäre beim ersten Altstadt Tanzevent im Juni.� Fotos: Stadt Gernsbach

AltstadtLive

Livemusik mit dem Duo ‚Lea und Lutz‘ 
Am Samstag, 2. August, von 18 bis 22 

Uhr wird die Gernsbacher Altstadt 
noch einmal zur Bühne für das Duo Lea 
und Lutz, das mit seiner authentischen 
und gefühlvollen Musik das Publikum 
in den Bann zieht.

Lea Würz (Gesang) und Lutz Merkel 
(Keyboard), bekannt aus der Band First-
Cream, präsentieren sich nun als Duo 

mit einem vielfältigen Repertoire. Mit 
ihrer langjährigen Bühnenerfahrung und 
großer Leidenschaft interpretieren sie 
bekannte Popklassiker und gefühlvolle 
Balladen neu – stimmungsvoll, akustisch 
und voller Ausdruckskraft. 

Ihr harmonisches Zusammenspiel 
schafft besondere Momente, die tief 
berühren und zum Genießen einladen.

AltstadtLive – organisiert von der Wirt-
schaftsförderung der Stadt Gernsbach 
in Kooperation mit KEENsolutions – bot 
insgesamt an vier Samstagabenden vom 
5. Juli bis 2. August regionale Künstle-
rinnen und Künstler in der malerischen 
Gernsbacher Altstadt eine Bühne für 
unvergessliche Sommerabende voller 
Musik, Genuss und Atmosphäre.

Wer das französische Savoir-vivre schätzt, 
darf sich auf kulinarische Highlights im 

Pop-up-Bistro JØLG freuen. Auch die 
bewährte Gastronomie der Altstadt heißt 
alle Gäste herzlich willkommen.

Aktuelle Informationen, insbesondere 
zu möglichen Änderungen des Veran-
staltungsortes bei schlechtem Wetter, 
finden sich rechtzeitig auf der Home-
page sowie den Social-Media-Kanälen 
der Stadt Gernsbach. 

Lutz Merkel am Keyboard.�  
� Fotos: Roland Hasenohr

Sängerin Lea Würz tritt in der Gernsba-
cher Altstadt auf.
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Glenn Miller Orchestra unter Leitung von Uli Plettendorff

Einladung zum SWINGEN 
Das Glenn Miller Orchestra freut sich 

darauf, am Dienstag, den 29.7., 
um 20 Uhr, in der Stadthalle Gernsbach 
seinen treuen Fans unvergessliche 
Abende voller Swing und Lebensfreude 
bereiten zu dürfen. 

Unter der Leitung von Uli Plettendorff 
erwartet das Publikum ein mitreißendes 
Konzerterlebnis, das ganz im Zeichen 
der Musik steht, die ursprünglich zum 
Tanzen gedacht war: der Swing. Ob in 
Italien, Malta, Polen, dem Baltikum, 
Bulgarien, der Schweiz oder Tschechien 
– überall soll der Swing-Funke über-
springen. 

Mit Klassikern wie „Chattanooga Choo 
Choo”, „Tuxedo Junction” und natürlich 
„In The Mood” sorgt das Orchester für 
authentischen Big-Band-Sound und eine 
Atmosphäre, die zum Mitwippen, Mits-
wingen oder sogar zum Tanzen einlädt. 

„Ich fordere unser Publikum bei jedem 
Konzert auf, wer Lust hat kann sich vom 
Stuhl erheben und tanzen – und dieses 
Mal ist es Programm“, so Bandleader Uli 
Plettendorff.

Kartenvorkauf/Tickets sind beim TUI 
Reise-Center in Gernsbach und an allen 

bekannten externen Reservix Vorver-
kaufsstellen erhältlich. (Bitte um Beach-
tung: Die Touristinfo Gernsbach ist keine 
externe Reservix-Vorverkaufsstelle.)

Weitere Infos und Tickets per Post bzw. 
Phone: +49 61 85 / 81 86 22. 
www.glenn-miller.de 

Das Glenn Miller Orchestra swingt in der Stadthalle.� Foto: Nathalie Zimmermann

Musik im Kurpark

Konzert mit dem Akkordeon-
orchester Gernsbach und dem 
Harmonika-Spielring Weisenbach
Am Mittwoch, 30. Juli, um 19 Uhr 

begeistern das Akkordeonorches-
ter Gernsbach und der Harmonika-
Spielring Weisenbach ihre Zuhörerin-
nen und Zuhörer mit wunderschönen 
Melodien.

Der Eintritt ist frei.
Weitere Kurkonzerte:
Sonntag, 10. August:  
Alphornbläser und Eichbaumtrio (16 Uhr)
Sonntag, 7. September:  
Band Brennholz (16 Uhr) 

Die Konzertmuschel im Kurpark.� Foto: M.Günter/Baiersbronn Touristik

Noch freie Plätze

Gernsbacher 
Ferienprogramm 
2025
Freie Plätze für nachfolgende Veran-

staltungen können ab sofort regulär 
in der Touristinfo Gernsbach erworben 
werden: 

8 Bienen – Honig – Imkerei Seyfried  
(ab 10 J)
11 Selbstbehauptung und Resilienz 
(6-12 J)
14 Schnupperangeln (ab 10 J)
16 Spielerisch in die Welt der Musik 
(6-10 J)
22 Retten wie ein Profi (10-14 J)
24 Erlebnisnachmittag bei der Feuer-
wehr (ab 6 J)
27 Bastelwerkstatt (ab 10 J)
28 Hoch hinaus – Klettern (ab 13 J)
32 Rastatter Spielmobil (6-12 J/Kinder 
von 6-8 nur in Begleitung)
33 MTB Streckenbau (7-9 J)
36 Boulder Welt (10-13 J)
37 MTB Streckenbau (10-12 J)
38 Abenteuer, Action & Adrenalin (12-16 J)
39 MTB Fahrtechnik Anfänger (10-12 J)
41 Spaziergang mit Alpakas (ab 14 J) 
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Gedenkfeier in Scheuern

Drei neue Stolpersteine erinnern an NS-Opfer
Am 17. Juli fand in Scheuern eine bewegende Gedenk-

feier statt. Drei neue Stolpersteine wurden verlegt – für 
Heinrich Kilgus, Wilhelm Oertel und Franz Emil Viola. 

Sie wurden 1940 in der Tötungsanstalt Grafeneck im Rahmen 
der sogenannten „Aktion T4“ ermordet – weil sie körperlich 
oder psychisch beeinträchtigt waren. 

Die Steine liegen nun vor 
ihren ehemaligen Wohn-
häusern – darunter an der 
Kapplerstraße 12, wo Hein-
rich Kilgus geboren wurde. 
Die Feier wurde von 
Schülerinnen und Schülern 
der Von-Drais-Schule mit 
berührenden Beiträgen 
aus Wort, Musik und Bild 
gestaltet. Bürgermeister 

Julian Christ betont, wie wichtig es ist, die Erinnerung wachzu-
halten und dankt für das einfühlsame Gedenken vor Ort.
Seit 2020 verlegt die Stadt Gernsbach Stolpersteine zur Erin-
nerung an Opfer der NS-Zeit. 

Schülerinnen und Schüler der Von-Drais-Schule gestalteten die 
Gedenkfeier mit berührenden Beiträgen.� Fotos: Stadt Gernsbach

Gedenkstein für Heinrich Kilgus.

Zweckverband „Im Tal der Murg“

Gemeinsame Präsentation bei der Gartenschau „Tal X“
Vom 12. bis 13. Juli präsentierte sich Gernsbach ge-

meinsam mit den weiteren Murgtalorten Weisenbach, 
Loffenau, Forbach und Gaggenau sowie dem Unimog-Mu-
seum Gaggenau auf der Gartenschau „Tal X“ der Kommunen 
Freudenstadt und Baiersbronn. 

Abwechslungsreiche Natur mit zahlreichen Wanderwegen, 
die „Tour de Murg“ für alle Zweiradfans, actionreiche Out-
door-Aktivitäten, ein vielfältiges Kulturangebot, historische 
Sehenswürdigkeiten und kleine Fachwerkdörfer machen das 
Murgtal zur idealen Tourismusdestination. Am „Wilden Eck“ 
an der Hütte des Nationalparks Schwarzwald zeigten die fünf 
Murgtalorte des Zweckverbands „Im Tal der Murg“, welche 
Highlights es in der Region zu entdecken gibt. Die Resonanz 
der Besucherinnen und Besucher war durchweg positiv.

Interessierte konnten sich am Stand zu den vielfältigen 
Freizeitangeboten im Murgtal informieren und mit den 
Tourismusexpertinnen und -experten ins Gespräch kommen. 
Reißenden Absatz fand dabei auch das ausgelegte Informati-
onsmaterial, allen voran die Murgtal Wander- und Erlebnis-
guides mit spannenden Tipps für die Region. 

Großer Beliebtheit bei den Gartenschaubesuchenden erfreu-
te sich auch das Glücksrad, bei dem es kleine Souvenirs, aber 
auch größere Preise wie ein Puzzle aus Gernsbach, Eintritts-
karten für die Bobbahn am Mehliskopf, das Unimog-Museum 
in Bad Rotenfels oder das Schwimmbad Montana in Forbach 
zu gewinnen gab.

An beiden Tagen fanden die Touristikerinnen und Touristiker am 
Messestand Unterstützung durch eine Delegation von Mitglie-
dern des Vereins für Heimatgeschichte Gaggenau-Hörden e.V., 
die in der traditionellen Kleidung der Flößer auftraten und das 
Heimatmuseum „Haus Kast“ in Gaggenau-Hörden vorstellten. 

Am Sonntag zogen zudem Mitglieder der Hecker- und Bieder-
meiergruppe aus Gernsbach mit ihren historischen Gewän-
dern beim Flanieren über das Gartenschaugelände die Blicke 
auf sich und lenkten die Aufmerksamkeit auf den Infostand 
des Murgtals. Beide Gruppen stellten in ihren Trachten ein 
beliebtes Fotomotiv für die Gartenschaubesuchenden dar. 

Die Hecker- und Biedermeiergruppe aus Gernsbach lenkte die 
Aufmerksamkeit auf den Infostand des Murgtals.

(V.l.) Sabine Griener, Touristinfo Gernsbach, und Heike Matzk,  
Touristinfo Gaggenau, am Infostand des Zweckverbands  
„Im Tal der Murg“.� Fotos: Touristinfo Stadt Gernsbach
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Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle zur 
Selbstabholung anzubieten, soweit sie 

verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können per E-Mail an stadtanzeiger@
gernsbach.de übermittelt oder telefo-
nisch unter 644-445 mitgeteilt werden.
Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
1. �1 Sal-Weide im Topf, 1 m hoch,  

Tel. 07224/6236491
2. �Rattanbank, 2-Sitzer in schwarz, 

mit Kissen, geeignet für Balkon und 
Terrasse, Tel. 07224/9892500

Naturpark-Schule Hilpertsau

Leckeres aus dem Hochbeet
Schon im Frühjahr haben die Kinder 

der Grundschule Hilpertsau ihre 
Hochbeete vorbereitet und verschie-
dene Gemüse und Kräuter ausgesät 
beziehungsweise eingepflanzt.

Jetzt kurz vor den Sommerferien bekam 
die Klasse 2 eine Wald- und Umweltpäd-
agogin zu Besuch, mit deren Hilfe neben 
Schnittlauch, Basilikum und Minze auch 

Liebstöckel sowie Oregano und Thymian 
geerntet wurden. Nach intensiven Ge-
schmacks- und Geruchstests wurden die 
Kräuter zu Limonade, Kräuterbutter und 
Kräuterquark verarbeitet. Zusammen 
mit frischem Brot war das nach getaner 
Arbeit ein Genuss für die Kinder. Nach 
lehrreichen Stunden durfte dann noch 
ein kleiner Beutel Kräutertee mit nach 
Hause genommen werden. 

 
Die Kinder beim Ernten der Kräuter.� Foto: Guido Vetter

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Samstag bis Mittwoch außer 

Sonntag 19:15 Uhr

Sonntag  nur 16:00 Uhr

Täglich 

18:15 & 20:15 Uhr

Dienstag nicht 18:15 Uhr

Mittwoch nicht 20:15 Uhr

Vorpremiere
Donnerstag 24.07.25  

Mittwoch 30.07.25

Strickzeit 16:45 Uhr

Dunkles Kino 19:15 Uhr

Ab 29.05.2025

Ferien - Programm

Freitag – Dienstag 19:15 Uhr

K O M M , W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Dunkles Kino 19:15 Uhr

Donnerstag 31.07.25 

10:30 Uhr pro 

Besucher 5,00 €

Mittwoch

20:15 Uhr

 

Donnerstag bis Dienstag  

16:30 Uhr 

Samstag & Sonntag

auch 14.30 Uhr

MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

Dunkles Kino 19:15 Uhr

Freitag bis Mittwoch 

16:30 Uhr

Samstag & Sonntag

auch 14.30 Uhr
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Realschule Gernsbach

Verabschiedung der Abschlussschüler
Am Samstag, den 19.7., war es für  

67 Realschülerinnen und -schüler 
so weit: Sie erhielten von Schulleiter 
Marcus Mössner ihre Abschlusszeug-
nisse und machen sich auf den Weg in 
einen neuen Lebensabschnitt.

Neben den Glückwünschen an die 
Absolventen richtete Konrektor Marco 
Geiser einen besonderen Schwerpunkt 
auf die momentane gesellschaftliche 
Lage und betonte, dass sich ein jeder 
in der heutigen Zeit für Toleranz und 
Akzeptanz stark machen müsse, um 
für die lang erkämpfte Demokratie 
einzustehen. Nachdem Rektor Marcus 
Mössner die vergangenen sechs Jahre 
Revue passieren hatte lassen, zitierte 

Bürgermeister Julian Christ in seiner 
Rede George Washington Carver und 
betonte dabei, wie Bildung zur Überwin-
dung von Hindernissen und zur Errei-
chung von Erfolg führen und damit eine 
Tür zu neuen Möglichkeiten eröffnen 
könne. Zusammen mit dem Abschluss-
zeugnis erhielten 15 Schülerinnen und 
Schüler eine Belobigung für einen guten 
Gesamtschnitt von 1,8 bis 2,2. Insge-
samt zwölf Preise wurden vergeben. Des 
Weiteren verlieh der Förderverein durch 
den ehemaligen Schulleiter Joachim 
Schneider den Sozialpreis für Engage-
ment im Schulsanitätsdienst an Carina 
Lingenfelder (10c) und Leon Obermeier 
(10b). Den Fachpreis Sprachen sicherte 
sich Amelie Glasstetter mit einem No-

tendurchschnitt von 1,5 in den Fächern 
Deutsch und Englisch. Den Fachpreis für 
Sozialwissenschaften erhielt Melanie 
Haile mit 1,2. Den Fachpreis für Natur-
wissenschaften mit einem Durchschnitt 
von 1,3 in den naturwissenschaftlichen 
Fächern bekam Laura Beiner (1,3). 
Als Klassenbeste verlassen in diesem 
Schuljahr Fabio Wunsch (10a), Silas 
Mörmann (10b) und Laura Beiner (10c) 
die Realschule. Den Schulpreis mit dem 
besten Gesamtschnitt von 1,4 konnte 
sich in diesem Abschlussjahrgang Ame-
lie Glasstetter (10c) sichern. Außer-
dem einen Preis für einen sehr guten 
Gesamtschnitt bekamen Fabio Wunsch, 
Silas Mörmann, Habil Mostafai, Amelie 
Glasstetter sowie Laura Beiner. 

 
Die 10. Klassen bei ihrem letzten Jahrgangsfoto nach der Überreichung der Abschlusszeugnisse.� Foto: Realschule Gernsbach

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Englandfahrt nach Eastbourne
ASG Gernsbachs Neuntklässler tau-

chen in Eastbourne sechs Tage lang 
in englische Sprache und Kultur ein.

Sechs Tage, ein Reisebus, 43 Schüler 
und vier Lehrkräfte: Vom Sonntag bis 
zum Freitag, 18. Juli, verlegte das ASG 
Gernsbach sein Klassenzimmer kurzer-
hand an die englische Südküste. Unter 
der Regie von Organisator Arthur-Josef 
Sellner stand in Eastbourne dabei weni-
ger Vokabelpauken auf dem ganztägigen 
Stundenplan. Denn Ziel Nr. 1 war, Eng-
lisch selbst im authentischen Sprach-
raum anwenden zu können – sei es beim 
Bestellen einer Portion „chips“ oder 
beim Diskutieren der Premier-League-
Tabelle mit der Gastfamilie. In vielen 
Küchen entfalteten sich abendliche 
Gespräche, in denen Schüler britische 
Höflichkeit kennenlernten und gemein-
sam mit dem Hund spazieren gingen. 
Aber nicht jede Gastfamilie erwies sich 
leider als pädagogischer Hauptgewinn. 
Während viele Gastgeber mit aufwen-
digen Lunch-Paketen und herzlichen 
Gesprächen glänzten, ließen andere 

es eher bei kargem Pragmatismus und 
höflicher Distanz bewenden. Traurig 
sind die Einzelfälle, bei denen trotz der 
Zertifizierung durch die Reiseorganisati-
on sogar fraglich erschien, warum diese 
überhaupt Kinder aufnehmen dürfen.
Täglich wartete ein anderes Ausflugsziel: 
Erst ging es nach Canterbury, wo die mit-
telalterlichen Gassen und die Kathedrale 
Englischunterricht plötzlich in lebendige 
Geschichte verwandelten. Tags dar-
auf schwebte die Gruppe in Brighton 
mit der i360-Gondel 138 Meter in die 

Höhe. London lieferte am Mittwoch das 
Großstadt-Kontrastprogramm – inklu-
sive Themse-Überfahrt in die belebte 
Stadtmitte; Big Ben zeigte diesmal sogar 
britische Pünktlichkeit. Am Donnerstag 
blieb man in Eastbourne: Wanderlustige 
stapften über die Kreideklippen nach 
Beachy Head, während die Sportfrak-
tion im Princes Park ein Fußballduell 
anpfiff. Die Rückreise am Freitag zeigte 
im Bus völlig neue Sitzpaarungen und 
ließ erahnen, dass über die Woche vieles 
zusammengewachsen ist. 

 
Die Gruppe in London am Westminster Pier.� Foto: Sebastian Arnold
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Bücherei Gernsbach
Individuelle Reiseziele finden
Voralberg* Strunz, Gunnar: Bodensee; Bregenzerwald; Walsertal; Arlberg; Montafon. Alle Regionen mit 
fundierten Hintergrundinformationen, Hinweisen und Tipps, einschl. 16 Stadtpläne und Übersichtskarten.

Portugal* Müller, Michael: Umfangreicher und aktueller Reiseführer für alle Regionen in Portugal.

Schottland* Braun, Anton; Großwendt, Antje: Schottland entdecken, erwandern und erleben.

Ungarn* Kispal, Gregely; Kaupat, Mirko: Ungarn auf eigene Weise entdecken und erleben.

Franken* Müller, Michael: Aktualisierte, umfangreiche Informationen über Franken: Fränkisches Seen-
land; Altmühltal; Nürnberg; Romantische Straße; Steigerwald; Würzburg; Main; Rhön; Fichtelgebirge.

Neue Öffnungszeiten ab 1. September: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr

An Feiertagen und mittwochs während der Schulferien ist die Bücherei geschlossen. Das Büchereiteam informiert gerne 
auf der Homepage und bibkat-App und erinnert an das Rückgabedatum der ausgeliehenen Medien, Voraussetzung ist das 
Vorliegen der E-Mail-Adresse.
Kontaktdaten: Telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de.
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 24. Juli bis Donnerstag, 31. Juli

Museum der Harmonie  
im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Gästebegrüßung mit  
anschließender  
Stadtführung
Samstag, 26. Juli um 10.30 Uhr am Alten 
Rathaus, kostenfrei, ohne Anmeldung.

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental ist immer 
sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gruppenführung jederzeit nach Ver-
einbarung unter Tel. 07224-40219.

Ausstellung im  
Storchenturm
Letzter Sonntag vor der Sommerpause, 
am 27. Juli von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 

Der alte Wehrturm ermöglicht einen 
herrlichen Rundblick über Gernsbach 
und bietet Informationen über die 
Gernsbacher Stadtbefestigung und 
Störche.

Kurkonzert im Kurpark
Am Mittwoch, 30. Juli um 19 Uhr  
spielt die Spielgemeinschaft  
Akkordeon-Orchester Gernsbach  
und Harmonika-Spielring Weisenbach in 
der Konzertmuschel. Der Eintritt ist frei.

Tanzevent inmitten der Altstadt
Tanzen unter freiem Himmel in der 
Gernsbacher Altstadt. Stimmungsvolle 
Atmosphäre mit Live-Musik von der 
Party- & Gala-Band Hans-Peter Weiß. 
Mit Tanzlehrer Volker Mnich können 
kurze Schritteinführungen eingeübt 
werden. Eintritt frei.
Freitag, 25. Juli von 18 bis 21 Uhr

„FOR SWINGING DANCERS“ 
GLENN MILLER ORCHESTRA
Treffpunkt Stadthalle. Tickets beim TUI 
Reise-Center in Gernsbach und an allen 
bekannten Reservix Vorverkaufsstel-
len. Restkarten an der Abendkasse.
Dienstag, 29. Juli um 20 Uhr

Alle Veranstaltungen unter www.gernsbach.de/veranstaltungen

Volkshochschule Landkreis Rastatt

Neues Kursprogramm der Volkshochschule ist online
Die Kurse des Herbst-/Winterpro-

gramms der Volkshochschule Land-
kreis Rastatt sind ab sofort online buchbar. 
Das Programm bietet eine große Band-
breite an Bildungsangeboten - darunter 
Gesundheitskurse, Sprachkurse, kreative 
Workshops und berufliche Fortbildungen. 
Die Printausgabe des vhs-Programmheftes 
mit ausführlichen Informationen zu allen 
Kursen und Veranstaltungen wird Ende 
August im gesamten Landkreis verteilt.

In einem kostenfreien Online-Seminar 
können sich Interessierte über Digitale 
Gesundheitsanwendungen (DiGA) infor-
mieren. Diese innovativen Anwendungen 
zur Gesundheitsförderung bieten Patien-
tinnen und Patienten die Möglichkeit, ihre 
Gesundheit aktiv zu unterstützen – von der 
Therapie bei chronischen Erkrankungen bis 
hin zur Prävention und Diagnostik. DiGA 
können von Ärztinnen und Ärzten ver-
schrieben und direkt in den Alltag integriert 

werden. Im Online-Seminar wird erläutert, 
welche Vorteile DiGA für die Gesundheits-
versorgung bieten, wie sie genutzt werden 
können und welche Voraussetzungen für 
ihre Anwendung erfüllt sein müssen. Das 
Online-Seminar findet am Mittwoch, 23. 
Juli, von 18 bis 19 Uhr statt.

Service
Das komplette Programm ist online unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de abrufbar. 
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Schulsozialarbeit

Theaterstück stärkt Grundschulkinder gegen 
sexuelle Gewalt
Nein heißt nein und meine Gefüh-

le sind wichtig und richtig!“ Die-
se klaren Botschaften vermittelten das 
Duo der theaterpädagogischen Werk-
statt Osnabrück, den Grundschulkin-
dern der 3. und 4. Klassen in Loffenau 
und Scheuern mit dem Theaterstück 
„Mein Körper gehört mir!“.

Durch die großzügige Unterstützung 
von Cora e.V. in Baden-Baden durften 
die Kinder das interaktive Stück erleben. 
Kindgerecht, ehrlich und wichtig war 
auch die Rückmeldung der Lehrerschaft 
sowie der Schulsozialarbeiterin, Daniela 
Fritzinger. Zudem hatten die Kinder 
einen großen Mehrwert davon.

In drei kurzen, aufeinander aufbauen-
den Modulen erlebten die Schülerinnen 
und Schüler Alltagsszenen, in denen 
persönliche Grenzen überschritten 
werden - sei es durch unerwünschte Be-
rührungen, unangenehme Fragen oder 
manipulative Erwachsene. Hilfe holen ist 
kein Petzen. Die Schauspieler vermitteln 

den Kindern einfühlsam und direkt wie 
es ist, auf sein Bauchgefühl zu hören, 
unangenehme Situationen zu erkennen 
und sich zu wehren. Das mitgebrachte 
Titellied unterstützte die Botschaft, dass 
jeder Mensch das Recht hat, über seinen 
Körper selbst zu bestimmen.

Für viele Kinder war es die erste Ausein-
andersetzung mit dem Thema. Das The-

aterstück richtete sich gezielt an Kinder 
zwischen acht bis zehn Jahren. 

Die Kinder sollen so gestärkt und sen-
sibilisiert werden. In dem davor statt-
gefundenen Elternabend wurden die 
Szenen in realer Länge vorgespielt und 
es gab Raum für Fragen. Auch in den fol-
genden Wochen waren die Stücke noch 
präsent und in guter Erinnerung. 

 
Theaterstück stärkt Grundschulkinder gegen sexuelle Gewalt.�  
� Foto: Daniela Fritzinger, Schulsozialarbeit

Landkreis Rastatt

Team Jugendarbeit und  
Jugendschutz schult Ehrenamtliche
Das Team „Jugendarbeit und 

Jugendschutz“ beim Landratsamt 
Rastatt bietet Kommunen und Orga-
nisationen Inhouse-Schulungen für 
Ehrenamtliche an.

Derzeit planen viele Kommunen und 
Vereine Ferienangebote für Kinder und 
Jugendliche. Um die ehrenamtlichen Be-
treuer auf ihren Einsatz und den Umgang 

mit Kindern und Jugendlichen vorzube-
reiten, unterstützen die Jugendreferen-
ten des Landkreises Rastatt mit Kompakt-
schulungen. Teilnehmende erarbeiten 
praktisches Handwerkszeug zu Themen 
wie Aufsichtspflicht und zum Umgang mit 
herausfordernden Situationen.

Bei Interesse an einer Inhouse-Schulung 
berät das Team „Jugendarbeit und Ju-

gendschutz“ beim Landratsamt  
Rastatt per E-Mail an 
 jugendreferenten@landkreis-rastatt.de 
oder telefonisch unter  
07222 381-2257.

Weitere Informationen unter www.
landkreis-rastatt.de/jugendarbeit-und-
jugendschutz oder auf Instagram unter 
@bsd_landkreisrastatt. 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten der 
Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Bereitschaftspraxen in Baden-Württem-

berg einschränken. Hintergrund ist ein 
Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), 
das weitreichende Konsequenzen für 
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst hat 
und daher Anpassungen an der Struktur 
erforderlich macht. Diese Änderung gilt 
seit 25.10.2023 und bis auf Weiteres.

Allgemeine Bereitschaftspraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-

Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 
bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

„
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Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Gemein-
derates
am Montag, 28.07.2025 um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Gernsbach
1	 Bürgerfragestunde
2 	� Bekanntgabe der im elektronischen 

Verfahren gefassten Beschlüsse
	 - Annahme von Spenden
3	� Wahl eines Mitglieds des Gemein-

derats zur Verpflichtung des Bürger-
meisters � 2025/044

4	� Gleisle-Areal (Flst. Nrn. 257 und 258, 
Gemarkung Gernsbach): 

	� Aufhebung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Gleisle-Areal“

	� - Billigung des Planentwurfs für die 
Offenlage - � 2025/040

5	� Erneuerung der Forsteinrichtung im 
Stadtwald Gernsbach � 2025/039

6	� Weiterführung der Naturparkschule 
Schwarzwald Mitte/Nord an der 
Grundschule Hilpertsau	�  2025/027

7	� EB Abw., Baubeschluss zum Neu-
bau des Regenüberlaufbeckens in 
Obertsrot	� 2025/037

8	� Antrag der FBVG/FDP-Fraktion
	� - Prüfung der Ansiedlung eines Pro-

duktionsstandortes für regenerative 
Kraftstoffe in Gernsbach -

9	� Überörtliche Prüfung der  
Bauausgaben	� 2025/038

10	 Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Julian Christ
Bürgermeister
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Bekanntgabe der Endfassung 
 

Natura 2000-Managementplan für das 

Vogelschutzgebiet 7415-441 „Nordschwarzwald“ 

Für die Gebiete des europäischen Schutzgebietsnetzes „Natura 2000“ werden im Auftrag der 
Regierungspräsidien Natura 2000-Managementpläne erstellt. Mit Hilfe dieser Managementpläne 
soll der Schutz und die Erhaltung der in Natura 2000-Gebieten vorkommenden Arten der 
Vogelschutz- (VSG-)Richtlinie umgesetzt werden. 

 

Der Natura 2000-Managementplan für das VSG Vogelschutzgebiet 7415-441 
„Nordschwarzwald“ ist fertig gestellt und kann im Internet ab dem 21. Juli 2025 unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen abgerufen 
werden. 

 

Der Plan kann ebenfalls ab dem 15. September 2025 bei den folgenden Behörden in Papierform 
eingesehen werden:  

Stadt Baden-Baden, Landratsamt Calw, Landratsamt Freudenstadt, Landratsamt Ortenaukreis, 
Landratsamt Rastatt, Landratsamt Rottweil, Regierungspräsidium Karlsruhe 

Eine vorherige Terminvereinbarung ist erforderlich. 

 

Weitere Informationen zu Natura 2000 finden Sie auch im Internet unter: 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/natur/seiten/natura2000/  

und https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/eg-vogelschutzrichtlinie 

 

Im Managementplan sind die Außengrenze des Vogelschutzgebietes sowie die Vorkommen der 
Vogelarten der Vogelschutz-Richtlinie mit ihren jeweiligen Bewertungen dargestellt. Der Plan 
enthält Ziele, die der Erhaltung der Lebensräume und Arten dienen sowie deren Verbesserung 

Schlossplatz 1-3 
76131 Karlsruhe 
E-Mail: charlotte.erdmann@rpk.bwl.de 
Telefon: +49 721 926-6266 

Homepage: rp-karlsruhe.de  
Serviceportal: service-bw.de  
Datenschutz: rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/datenschutz/  

 

 

Regierungspräsidium Karlsruhe

Bekanntgabe der Endfassung
Natura 2000-Managementplan  
für das Vogelschutzgebiet 7415-441 
„Nordschwarzwald“
Für die Gebiete des europäischen 
Schutzgebietsnetzes „Natura 2000“ 

werden im Auftrag der Regierungsprä-
sidien Natura 2000-Managementpläne 
erstellt. Mit Hilfe dieser Management-
pläne soll der Schutz und die Erhaltung 
der in Natura 2000-Gebieten vorkom-
menden Arten der Vogelschutz-(VSG-)
Richtlinie umgesetzt werden.
Der Natura 2000-Managementplan für 
das VSG Vogelschutzgebiet 7415-441 
„Nordschwarzwald“ ist fertig gestellt 
und kann im Internet ab dem 21. Juli 
2025 unter https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/map-endfassungen abgerufen 
werden.
Der Plan kann ebenfalls ab dem 15. Sep-
tember 2025 bei den folgenden Behör-
den in Papierform eingesehen werden:
Stadt Baden-Baden, Landratsamt Calw, 
Landratsamt Freudenstadt, Landratsamt 
Ortenaukreis, Landratsamt Rastatt, 
Landratsamt Rottweil, Regierungspräsi-
dium Karlsruhe
Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
erforderlich.
Weitere Informationen zu Natura 2000 
finden Sie auch im Internet unter:

Patientinnen und Patienten können zu den 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
in die Bereitschaftspraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden 
Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 ange-
fragt werden. Bei medizinischen Notfällen, 
insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
und Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 26. Juli/Sonntag, 27. Juli
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Renn-
bahn 16a, Iffezheim, Tel. 07229 185980

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 24. Juli
Dr. Rösslers Hof-Apotheke,
Sophienstraße 7, Baden-Baden,
Telefon 07221 30350
Freitag, 25. Juli
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstraße 63, 
Baden-Baden, Telefon 07221 63808
Samstag, 26. Juli
Eberstein-Apotheke, 
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304
Sonntag, 27. Juli
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250
Montag, 28. Juli
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670
Dienstag, 29. Juli
Löwen-Apotheke, 
Lichtentaler Straße 3, Baden-Baden,
Telefon 07221 22120
Mittwoch, 30. Juli
Neue Apotheke Cité,
Gewerbepark Cité 7, Baden-Baden,
Telefon 07221 393960

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer Verein-
barung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 26. Juli/Sonntag, 27. Juli
Olga Rejngardt, Bernd Bock,  
Isabella Roth, Sieglinde Kraft,  
Frank Bieler, Dominik Sämann,  
Heike Bäuerle, Olga Sotow, Gabi Gerstner

Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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https://rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/natur/seiten/natura2000/ und
https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/eg-vogel-
schutzrichtlinie

Im Managementplan sind die Au-
ßengrenze des Vogelschutzgebietes 
sowie die Vorkommen der Vogelarten 
der Vogelschutz-Richtlinie mit ihren 
jeweiligen Bewertungen dargestellt. Der 
Plan enthält Ziele, die der Erhaltung der 
Lebensräume und Arten dienen sowie 
deren Verbesserung oder Entwicklung 
fördern. Ein weiterer wesentlicher 
Bestandteil des Plans sind Maßnahmen-
empfehlungen zum dauerhaften Erhalt, 
zur Wiederherstellung und zur Entwick-
lung der vorkommenden Vogelarten. Ein 
Beirat aus Vertreterinnen und Vertre-
tern der relevanten Nutzergruppen hat 
in den Sitzungen am 21.06.2023, am 
22.06.2023 und am 17.01.2025 den 
Planentwurf mit den vorgeschlagenen 
Zielen und Maßnahmenempfehlungen 
beraten. Vom 21. Oktober bis zum 22. 
November 2024 wurde der Planentwurf 
mit der Möglichkeit zur Stellungnahme 
öffentlich ausgelegt. Weitere Informa-
tionen zum Managementplan erhalten 
Sie bei den Landratsämtern:

Stadt Baden-
Baden
Geroldsauer  
Straße 42
76534 Baden-
Baden

Forstamt  
Baden-Baden
Frau Stollenmaier, 
Tel.: 07221 931683
E-Mail: Simone.
Stollenmaier@
badenbaden.de

Landratsamt
Calw 
Vogteistraße 
42-46
75365 Calw

Amt für Land-
wirtschaft und 
Naturschutz
Frau Krauß,  
Tel.: 07051 160970
E-Mail: Julia.
Krauss@ 
kreis-calw.de

Landratsamt Freu-
denstadt
Herrenfelder 
Straße 14
72250 Freuden-
stadt

Dezernat III
Amt für Bau,  
Umwelt und  
Wasserwirtschaft
Herr Kohling , Tel.: 
07441 9201922
E-Mail: kohling@
kreis-fds.de

Landratsamt 
Ortenaukreis
Badstraße 20
77652 Offenburg

Amt für  
Umweltschutz
Herr Kiefer,  
Tel.: 0781 8059490
E-Mail: hans-
juergen.kiefer@
ortenaukreis.de

Landratsamt 
Rastatt
Am Schlossplatz 5
76437 Rastatt

Bau-, Naturschutz- 
und Gewerbeauf-
sichtsamt
Herr Klein, 
Tel.: 07412 448165
philipp.klein@
landkreis-rottweil.
de

Ihr Ansprechpartner am Regierungsprä-
sidium Karlsruhe:
Regierungspräsidi-
um Karlsruhe
Karl-Friedrich-Str. 
17
76133 Karlsruhe

Referat 56, 
Naturschutz und 
Landschaftspflege
Jörg Dorschfeldt, 
Tel.: 0721 926-4358
E-Mail: 
natura2000@
rpk.bwl.de

Karlsruhe, 15.07.2025
Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Referat 56
(Siehe Plan Offenlage Natura 2000 
Seite 15)

LANDKREIS RASTATT

Kontakt
Landratsamt Rastatt 
Am Schlossplatz 5
76437 Rastatt
www.landkreis-rastatt.de

Öffnungszeiten
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  
Unsere aktuellen Öffnungszeiten 
erhalten Sie auf unserer Webseite: 
https://www.landkreis-rastatt.de  

Bankverbindung
Sparkasse Rastatt-Gernsbach
IBAN: DE06 6655 0070 0000 0033 92
SWIFT-BIC: SOLADES1RAS

| Landratsamt Rastatt | Postfach 1863 | 76408 Rastatt | Landratsamt Rastatt
Amt für Baurecht Naturschutz und Bußgeldverfahren
Naturschutz
Eva-Maria Riedel
Zimmer: B 3.03
Telefon: 07222 381-5131
Fax: 07222 381-5199
E-Mail: e.riedel@landkreis-rastatt.de
Datum: 21. Juli 2025
Aktenzeichen 5.1/364.322 LPR Teil B/2025/

 
 
 
 
 
 
 

Die Europäische Datenschutzgrundverordnung sieht in Artikel 13 
und 14 vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene 
Person zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten infor-
miert. Die Informationen für Sie als Betroffene*r finden Sie unter 
www.landkreis-rastatt.de/datenschutzhinweise. Wählen Sie dort 
das oben genannte Fachamt sowie Sachgebiet aus. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen diese Information auch gerne in Papierform zu.

Öffentliche Bekanntmachung:
Umsetzung von Dauerpflegemaßnahmen im FFH-Gebiet „Unteres Murgtal und 
Seitentäler“ in Gernsbach-Reichental

Zum Erhalt der Kulturlandschaft, des Offenlandes und der FFH-Lebensraumtypen des FFH-Gebiets 
„Unteres Murgtal und Seitentäler“ werden in den Gewannen Scheublich, Auwiesen, Eck, Löchle-
wiesen, Ertelsbrunn, Hail und Brunnwiesen im Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Rastatt Landschaftspflegemaßnahmen durchgeführt.

Folgende Landschaftspflegemaßnahmen sind auf den unten genannten Grundstücken geplant:
- Beweidung mit Rindern/Schafen/Ziegen
- Mahd
- Bekämpfung von Adlerfarn

Gewann Scheublich:
Flurstücke: 1867, 1890, 1891, 1906

Gewann Auwiesen:
Flurstücke: 3304

Gewann Eck:
Flurstücke: 350, 353

Gewann Löchlewiesen:
Flurstück: 3270

LANDKREIS RASTATT

Kontakt
Landratsamt Rastatt 
Am Schlossplatz 5
76437 Rastatt
www.landkreis-rastatt.de

Öffnungszeiten
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  
Unsere aktuellen Öffnungszeiten 
erhalten Sie auf unserer Webseite: 
https://www.landkreis-rastatt.de  

Bankverbindung
Sparkasse Rastatt-Gernsbach
IBAN: DE06 6655 0070 0000 0033 92
SWIFT-BIC: SOLADES1RAS

| Landratsamt Rastatt | Postfach 1863 | 76408 Rastatt | Landratsamt Rastatt
Amt für Baurecht Naturschutz und Bußgeldverfahren
Naturschutz
Eva-Maria Riedel
Zimmer: B 3.03
Telefon: 07222 381-5131
Fax: 07222 381-5199
E-Mail: e.riedel@landkreis-rastatt.de
Datum: 21. Juli 2025
Aktenzeichen 5.1/364.322 LPR Teil B/2025/

 
 
 
 
 
 
 

Die Europäische Datenschutzgrundverordnung sieht in Artikel 13 
und 14 vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene 
Person zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten infor-
miert. Die Informationen für Sie als Betroffene*r finden Sie unter 
www.landkreis-rastatt.de/datenschutzhinweise. Wählen Sie dort 
das oben genannte Fachamt sowie Sachgebiet aus. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen diese Information auch gerne in Papierform zu.

Öffentliche Bekanntmachung:
Umsetzung von Dauerpflegemaßnahmen im FFH-Gebiet „Unteres Murgtal und 
Seitentäler“ in Gernsbach-Reichental

Zum Erhalt der Kulturlandschaft, des Offenlandes und der FFH-Lebensraumtypen des FFH-Gebiets 
„Unteres Murgtal und Seitentäler“ werden in den Gewannen Scheublich, Auwiesen, Eck, Löchle-
wiesen, Ertelsbrunn, Hail und Brunnwiesen im Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Rastatt Landschaftspflegemaßnahmen durchgeführt.

Folgende Landschaftspflegemaßnahmen sind auf den unten genannten Grundstücken geplant:
- Beweidung mit Rindern/Schafen/Ziegen
- Mahd
- Bekämpfung von Adlerfarn

Gewann Scheublich:
Flurstücke: 1867, 1890, 1891, 1906

Gewann Auwiesen:
Flurstücke: 3304

Gewann Eck:
Flurstücke: 350, 353

Gewann Löchlewiesen:
Flurstück: 3270

Landkreis Rastatt
Öffentliche Bekanntmachung:
Umsetzung von Dauerpflegemaßnah-
men im FFH-Gebiet „Unteres Murgtal 
und Seitentäler“ in Gernsbach-Reichental
Zum Erhalt der Kulturlandschaft, des Of-
fenlandes und der FFH-Lebensraumtypen 
des FFH-Gebiets „Unteres Murgtal und 
Seitentäler“ werden in den Gewannen 
Scheublich, Auwiesen, Eck, Löchlewiesen, 
Ertelsbrunn, Hail und Brunnwiesen im 
Auftrag der Unteren Naturschutzbehörde 
des Landratsamtes Rastatt Landschafts-
pflegemaßnahmen durchgeführt.
Folgende Landschaftspflegemaßnah-
men sind auf den unten genannten 
Grundstücken geplant:
- Beweidung mit Rindern/Schafen/Ziegen
- Mahd
- Bekämpfung von Adlerfarn
Gewann Scheublich:
Flurstücke: 1867, 1890, 1891, 1906
Gewann Auwiesen:
Flurstücke: 3304
Gewann Eck:
Flurstücke: 350, 353
Gewann Löchlewiesen:
Flurstück: 3270
Gewann Ertelsbrunn:
Flurstücke: 2144, 2145, 2148, 2149
Gewann Hail:
Flurstück: 1448

Gewann Brunnwiesen:
Flurstück: 2778, 2779, 2780, 2790
Es entstehen Ihnen keine Kosten für die 
Maßnahmen.
Die Bewirtschaftung in den Folgejah-
ren wird, vorbehaltlich zur Verfügung 
stehender Haushaltsmittel, durch den 
Landkreis Rastatt organisiert. Es entste-
hen den Eigentümern hierdurch keine 
Kosten.
Die Flurstücke sollen jedes Jahr bewei-
det oder gemäht werden, damit das 
Grünland offengehalten wird und als 
Lebensraum erhalten bleibt. Vorsorglich 
weisen wir darauf hin, dass sonstige 
Eigentumsrechte und -pflichten, wie 
beispielsweise die Verkehrssicherungs-
pflicht, Grundsteuer, Kosten der Berufs-
genossenschaft etc., weiterhin beim 
Eigentümer verbleiben.
Sollten Sie Einwände gegen die geplan-
ten Maßnahmen haben, Anmerkungen 
machen oder die Maßnahmen selbst 
durchführen wollen, bitten wir um Rück-
meldung bis zum
25.08.2025
per Mail an naturschutz@landkreis-
rastatt.de, schriftlich an Landratsamt 
Rastatt, Untere Naturschutzbehörde, 
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt oder 
telefonisch unter 07222/381-5131.
Sollten wir bis zum genannten Termin 
keine Nachricht von Ihnen erhalten, 
gehen wir davon aus, dass Sie mit der 
beschriebenen Durchführung der Maß-
nahmen einverstanden sind.

Impressum: 
Amtsblatt  der Stadt Gernsbach. 
Herausgeber: Stadt Gernsbach, 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, 
Tel. 07224 644-0, 
E-Mail: stadtanzeiger@gernsbach.de. 
Textbegrenzung: 2.000 Anschläge. 
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN 
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließ-
lich der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane 
und anderer Veröff entlichungen der Stadt-
verwaltung, alle sonsti gen Verlautbarungen und 
Mitt eilungen: Bürgermeister Julian Christ, 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach. 
Der Textt eil (ohne Anzeigen) erscheint freitags ab 
12 Uhr unter www.gernsbach.de. 
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, 
Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt 
der jeweilige Verfasser.
Verantwortlich für Stellungnahmen in der Rubrik 
„Aus den Frakti onen“ sind die jeweiligen Frakti o-
nen und Gruppierungen des Gemeinderates. 
Die Beiträge von externen Autoren spiegeln nicht 
die Meinung der Stadtverwaltung wider. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot. 
Anzeigenberatung: ett lingen@nussbaum-medien.de
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
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Dorfgemeinschaft Scheuern

Dorfhock und Übergabe 
Waldklassenzimmer
Die Dorfgemeinschaft Scheuern e.V. lädt 
am 26. und 27. Juli herzlich zu einem 
abwechslungsreichen Festwochenende 
auf den Sternenplatz ein.
Am Samstagabend, ab 17 Uhr, startet 
der traditionelle Dorf-Hock mit leckeren 
Speisen, kühlen Getränken und guter 
Gesellschaft – die perfekte Gelegen-
heit, in entspannter Atmosphäre den 
Sommer zu genießen. Ein besonderes 
Highlight am Samstag ist die Tombola 
mit tollen Preisen, bei der sich die Gäste 
auf schöne Gewinne freuen dürfen.
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit 
einem Weißwurstfrühstück, gefolgt von 
einem gemeinsamen Spaziergang oder 
einer kurzen Fahrt zum neuen Waldklas-
senzimmer nahe Brandeck. Dort findet 
gegen 11 Uhr die feierliche Übergabe an 
die Stadt statt – ein bedeutender Mo-
ment für die Dorfgemeinschaft und das 
Ergebnis engagierter Zusammenarbeit. 
Zurück am Sternenplatz erwartet die 
Besucher ein gemütlicher Ausklang mit 
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen sowie 
erfrischenden Getränken.
Die Dorfgemeinschaft freut sich über 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
– besonders bei der offiziellen Übergabe 
am Sonntag. „Ihr Kommen wäre für uns 
eine große Ehre und ein Zeichen der 
Wertschätzung für unser gemeinsames 
Engagement“, so die Veranstalter.

Alternative für
Deutschland

Stammtisch
Der Ortsverband Murgtal der Alternati-
ve für Deutschland (AfD) lädt am Freitag, 
den 1. August, um 19 Uhr, alle interes-
sierten Bürger zu seinem politischen 
Stammtisch in das Restaurant „Miche-
langelo“ in Gernsbach, Haydnstr. 6 (im 
Tenniscenter) ein.
Es kann über die aktuelle politische 
Situation sowie über die kommunalpoli-
tische Arbeit diskutiert werden.
Kontakt: arminkellert.kommunal@t-
online.de, Netzseite: www.afd-badra.de

Boulefreunde
Gernsbach 

Ligapokal nächste Runde
Die erste Mannschaft der Boulefreunde 
ist im Ligapokal in der nächsten Runde 
angekommen. Am Freitag, den 27. Juli, 
treten sie in Gernsbach auf der Murg-
insel gegen die starke Oberliga-Mann-
schaft aus Eggenstein an. Zuschauer sind 
ausdrücklich willkommen.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang findet 
am Samstag, den 2. August, von 9.30 
bis 17.30 Uhr im DRK-Haus in Gerns-
bach (bei der Realschule) statt. Die 
Anmeldung erfolgt über die Homepage 
gernsbach.dlrg.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Mitgliederwerbung beendet
Die Mitgliederwerbung für Fördermit-
glieder des DRK-Ortsvereins ist erfolg-
reich abgeschlossen. Der Verein bedankt 
sich herzlich bei allen, die die Arbeit mit 
einer Fördermitgliedschaft unterstüt-
zen. Dank der Hilfe aller Vereinsmitglie-
der können auch weiterhin wichtige 
Projekte vor Ort umgesetzt werden und 
Menschen in Not zur Seite gestanden 
werden.

Blutspende
Jetzt gemeinsam zur Blutspende: Som-
mer, Sonne, gute Tat. Der Sommer lockt 
derzeit mit zahlreichen Freizeitangebo-
ten. Der Bedarf an Blutspenden macht 
hingegen keine Sommerpause. Damit 
sich Patientinnen und Patienten auch 
im Sommer auf eine stabile Versorgung 
verlassen können, ruft das DRK zur 
gemeinsamen, guten Tat auf.
Der nächste Termin in Gernsbach findet 
am Donnerstag, dem 7.8., von 14.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr im DRK-Haus, Am Bachgar-
ten 9 statt. Jetzt Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine.

Gedächtnistraining
„Fit vom Kopf bis Fuß“ - Ganzheitliches 
Gedächtnistraining für Senioren.
Das DRK Gernsbach bietet wieder einen 
neuen Kurs an, der Gedächtnistraining 
und Bewegung miteinander koppelt. 
Dieses Angebot umfasst 8 Übungsein-
heiten mit jeweils 1,5 Std. Durch prakti-
sche Übungen kann die Gedächtnisleis-
tung, z.B. Konzentration, Merkfähigkeit, 
Aufmerksamkeit und Lernfähigkeit 
verbessert werden. Koordination, Kraft, 
Multitasking werden ebenfalls trainiert. 
Im Vordergrund stehen nicht individu-
elle Leistung und Konkurrenz, sondern 
spielerische, angst- und stressfreie 
gemeinsame Übungen mit den Teilneh-
mern.
Der Kurs findet wöchentlich statt und 
beginnt am Mittwoch, dem 17.9. 
10 - 11.30 Uhr im DRK-Gebäude. Am 
Bachgarten 9 (in unmittelbarer Nähe der 
Realschule), 76593 Gernsbach. Weitere 
Informationen und Anmeldung: Bene-
dykta Gola-Damrath, Tel. 07224/68132.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Finissage Fotoausstellung

 
Ausstellungsimpression in der Zehnt-
scheuer.� Foto: Rolf Großmann

Am kommenden Wochenende bietet 
sich die letzte Gelegenheit, die Aus-
stellung „Was bedeutet Glück?“ in den 
Zehntscheuern zu besuchen.
Jeweils von 15 - 18 Uhr am Samstag, 26. 
Juli und Sonntag, 27. Juli, öffnen sich die 
Tore der Zehntscheuern.
Der Fotograf Rolf Großmann fotografier-
te 28 Menschen in ihrem Alltag und ließ 
sie mit eigenen Worten beschreiben, 
was Glück für sie in ihrer derzeitigen 
Lebensphase bedeutet. Die Ausstellung 
zeigt die entstandenen Mosaikstein-

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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chen aus Wort und Bild und vermittelt 
einen Eindruck, was Menschen als Glück 
empfinden.
Als feierlicher Abschluss findet am Sonn-
tag ab 18 Uhr eine kleine Finissage statt. 
Für das leibliche Wohl sorgt das Team 
des Forums.

Gernsbacher
Murgflößer

Monatssitzung Juli
Es gab einiges zu besprechen bei der 
letzten Monatssitzung, denn das Gerns-
bacher Altstadtfest ist nicht mehr weit. 
Wichtig war die Information des 1. Vor-
sitzenden, dass alles, was notwendig ist 
für das Altstadtfest (Kran, Getränke, Kühl-
box) bereits bestellt ist. Einige wenige 
Arbeiten sind noch zu tun. Die Idee einer 
Hördener Musikgruppe, auf dem Floß 
eine musikalische Einlage zu geben, wur-
de von allen begrüßt und eingeplant. Die 
Vorbereitungsarbeiten für die Rallye, ein 
Bilder- und Buchstabenrätsel für Kinder, 
sind vorangekommen und es geht an die 
Fertigstellung. Ebenfalls eine neue Idee 
kam von Buchautor Benjamin Döhrer, ei-
nem neuen Mitglied des Vereins. Er wird 
am Freitagabend für Kinder aus seinen 
Kinderbüchern lesen, während die Eltern 
gemütlich über das Stadtfest schlendern 
können. Neben den Geschichten können 
die darin vorkommenden Spielfiguren 
auch gebastelt werden.
Die UNESCO hat einen weltweiten Akti-
onstag ausgerufen, an dem die Flößerei 
von allen Vereinen mit Aktivitäten ge-
würdigt und bekannt gemacht werden 
soll. Der „Gernsbacher Flößerverein e.V.“ 
wird sich am 18.10. mit seiner - beim 
Kinderfest auf der Murginsel schon be-
währten - Floßbauschule beteiligen.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Hockey-Mädels U12  
begeistern
Am letzten Spieltag vor den Sommerferi-
en trafen die jungen Hockey-Talente auf 
den Mannheimer HC. Nach einer span-
nenden 23-minütigen Partie erzielte Lea 
das erste Tor für Gernsbach, kurz darauf 
folgte der zweite Treffer, auch wieder 
durch Lea. Das Spiel endete mit einem 
verdienten 2:0-Sieg für die Gernsbacher 
Mädels - eine großartige Leistung.
Im zweiten Spiel gegen Ludwigsburg 
zeigten die Gernsbacherinnen erneut 
ihr Können. Katharina erzielte beeindru-

ckende vier Tore, während Lara und Eva 
jeweils ein Tor beitrugen. Das Endergeb-
nis von 6:1 spiegelt die tolle Teamleis-
tung wider und macht alle Vereinsmit-
glieder sehr stolz.
Die Mädels haben an diesem Tag nicht 
nur sportlich überzeugt, sondern auch 
gezeigt, wie viel Spaß und Einsatz sie auf 
dem Spielfeld haben.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Taizé Lieder singen
Der KDFB Zweigverein Gernsbach lädt 
am Dienstag, 5. August, um 19 Uhr zum 
gemeinsamen Taizé Lieder singen in 
den Pfarrgarten der Liebfrauenkirche 
ein. Das meditative Singen in der Stille 
des Abends unter freiem Himmel trägt 
in eine entspannte Atmosphäre und 
damit zu einer inneren Ruhe und einem 
inneren Gebet bei. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung in der Kirche statt. Das Angebot 
ist für alle Interessierten offen. Es findet 
ein gemeinsamer Ausklang statt.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Barfußwochenende und 
Fast-Vollmondwanderung
Das Barfußwochenende im Naturfreun-
dehaus Urnagold findet von Freitag, 

1. August (ab 14 Uhr) bis Sonntag, 3. 
August (bis 16 Uhr) statt. Die Teilneh-
menden können sich um ihr persönli-
ches Wohlbefinden kümmern. Die Füße 
werden verwöhnt, der Körper wird mit 
Übungen und Spaziergängen in der nä-
heren Umgebung in Schwung gebracht. 
Im Garten kann fröhlich gespielt wer-
den, während die Gäste sich am abend-
lichen Büfett erfreuen. Nichtmitglieder 
können sich ab dem 15.7. anmelden. An-
meldungen bei Uschi Luft, 07224/4715, 
oder uschilu@gmx.de. Am Donnerstag, 
7. August, findet eine Fast-Vollmond-
wanderung statt. Auf dem Hohlohturm 
kann zwischen 20.30 Uhr und 21 Uhr 
der Sonnenuntergang bewundert und 
der fast volle Mond mit einem Glas Sekt 
begrüßt werden. Vorher findet eine 
kurze Wanderung zum Hohloh-See und 
ein abendliches Picknick am Fuße des 
Turms statt. Treffpunkt dafür ist um 18 
Uhr am Bahnhof Gernsbach zur Bildung 
von Fahrgemeinschaften, die Rückfahrt 
ist um ca. 21.30 Uhr geplant. Anmeldung 
bei Agnes Pliester, Tel. 07224/4473. Die-
se Veranstaltung ist nur für Mitglieder, 
bei Regen entfällt diese.

Schachklub
Gernsbach 1949 

Mitgliederversammlung 
und Sommerfest - Teil 1
Der Schachklub Gernsbach lud seine 
Mitglieder am vergangenen Samstag 
zur Mitgliederversammlung und zum 

 
Die Mannschaft WU 12 beim Heimspieltag.� Foto: HCG
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Sommerfest ins Albert-Schweitzer-
Gymnasium ein. Nach der Wahl des 
Versammlungsleiters Sven Lehmann 
begrüßte der 1. Vorsitzende Tim Peters 
die Anwesenden und referierte über 
die sportliche Bilanz der abgelaufenen 
Saison.
Die 1. Mannschaft erreichte ein zufrie-
denstellendes Ergebnis mit dem 5. Platz 
in der Bereichsliga 1, auch mit Hilfe 
des Einsatzes der Jugendspieler Max 
Bertsch, Tim Scheibe, Leon Grünefeld 
und Adam Toth, die Stammspieler erset-
zen mussten.
Die 2. Mannschaft errang in der Kreis-
klasse 1 den 2. Rang. Topscorer waren 
hier Mika Jansen und Josef Häfele. Das 3. 
Team belegte den 3. Platz in der Kreis-
klasse 3. Hier sammelte Linus Klinger die 
meisten Punkte.
Als großen Verlust für den Verein 
bezeichnete der Vorsitzende den Tod 
von Nikolaus Sentef im Oktober 2024, 
der als langjähriger Trainer im Jugend- 
und Erwachsenenbereich erfolgreich 
gewirkt hat. Eine Nachfolge erfährt das 
Jugendtraining nun durch Großmeister 
Philipp Schlosser aus Baden-Baden. Eine 
langjährige Kontinuität besteht auch in 
der Kooperation Schule-Verein mit der 
Grund- und Realschule sowie des Gym-
nasiums Gernsbach; ebenso im alljähr-
lichen Generationentreffen am 6.1., das 
sich wiederum eines großen Zuspruchs 
sowohl im Schach- als auch im Skatbe-
reich erfreute.
Teil 2 folgt in der nächsten Stadtanzei-
gerausgabe.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Am 30. Juli fahren die Dienstagswan-
derer um 13.25 Uhr mit dem Bus nach 
Dobel. Die Wanderung führt bis zum 
Tiergehege. Bitte Vesper und Stöcke 
mitnehmen. Wegen Fahrkarten bitte am 
Vortag unter 07083-526000 melden.
Die Gruppe der Mittwochswanderer 
trifft sich am 30. Juli, um 9.45 Uhr, am 
Gernsbacher Bahnhof. Die Wanderer 
fahren mit dem Bus nach Kaltenbronn. 
An der Station Schwarzmiss ausgestie-
gen, beginnt die Wanderung. Sie führt 
über den Telefonweg abwärts bis zum 
Bärtannweg, über den Linienweg und 
den Hutweg zum Aussichts-Highlight 
Hohe Schaar auf 710 m Höhe. Von dort 
aus bieten sich bei entsprechender 
Witterung gute Aussichten ins gesamte 
untere Murgtal. Da sowohl der Zugang 
als auch der Abstieg vom Fels über 

steinige, schmale Pfade erfolgt, sind 
besondere Vorsicht und Trittsicherheit 
erforderlich. Weiter geht es abwärts 
zum Hohlesteinbrunnen und aufwärts 
nach Forkel, danach zur Fatima-Kapelle 
bis zum Bahnhof Langenbrand. Da keine 
Einkehr möglich ist, bitte Rucksackver-
pflegung einpacken. Die Wanderstrecke 
ist etwa 11 km (200 Hm aufwärts und 
700 Hm abwärts) lang. Änderungen sind 
je nach Wetterlage vorbehalten. Für 
weitere Informationen: 07224-658854.
Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 
Euro) an den Wanderungen teilnehmen, 
sind herzlich willkommen.

Soroptimist International Club 
Bad Herrenalb/Gernsbach

Zeitzeugen der Demokratie
Bereits im vierten Jahr ist das Projekt 
„Zeitzeugen der Demokratie“ des Sorop-
timist International Club Bad Herrenalb/
Gernsbach (SI-Club BH/G)Bestandteil 
des Fachs Gemeinschaftskunde in der 
Oberstufe des Goethe-Gymnasium Gag-
genau. Das „Duo“ Bodo Seiler, IG Metall 
Gaggenau und Thomas Twork, Standort-
verantwortlicher Mercedes-Benz Werk 
Gaggenau, berichteten in den Klassen 
10a und 10b sowie in der 11. Klasse über 
ihre Arbeit und Lebensläufe, die von de-
mokratischen Strukturen geprägt sind. 
Insbesondere erfuhren die Schülerin-
nen und Schüler, wie Arbeitgeber- und 
Arbeitnehmer-Vertreter miteinander 
verhandeln, streiten und Kompromisse 
schließen. Dass Demokratie für Wohl-
stand und einem effektiven Miteinan-
der verantwortlich sei, betonten die 

beiden Zeitzeugen. Allerdings müsse 
man hinnehmen, dass demokratische 
Entscheidungen manchmal auch zum 
Nachteil des Einzelnen erfolgen, wenn 
die Mehrheit anderer Meinung ist.
Im Rahmen des Zeitzeugen-Projekts infor-
mierten die Vertreterinnen und Vertreter 
des Clubs auch über das Projekt „Lesen 
für Vielfalt“ im Bündnis „Gaggenau für 
Demokratie“. Der Bibliothek des Goethe-
Gymnasiums spendete der Soroptimist-
Club Jugendromane und Sachbücher, die 
der Empfehlungsliste „Lesen für Vielfalt“ 
entstammen. Sie veranschaulichen und 
erklären, wie radikales Denken und Han-
deln Gemeinschaft zerstören kann, welche 
Gefahren von Social Media und Fake News 
ausgehen, wie befruchtend Freundschaf-
ten von Jugendlichen verschiedener 
Kulturen sein können und wie politisches 
und demokratisches Engagement in der 
heutigen Gesellschaft notwendig ist. Wie 
Regina Beierer, Deutsch/Englisch-Lehrerin 
und Betreuerin der Bibliothek, mitteilt, 
wird zu Beginn des neuen Schuljahres 
gemeinsam mit der Fachschaft Gemein-
schaftskunde ein Büchertisch mit dem 
Schwerpunkt „Demokratie“ gestaltet 
werden, um dieses wichtige Thema in den 
Fokus zu rücken und Schülerinnen und 
Schülern Impulse zur vertiefenden Lektüre 
zu geben.

Tennis-Club Blumenweg
Gernsbach 

Clubmeisterschaft
Am Wochenende wurde beim TC Blu-
menweg der Clubmeister ermittelt. Bei 

 
Übergabe der Soroptimist-Spende in der Bibliothek des Goethe-Gymnasiums: v.l.n.r.: 
Ulrike Tobisch-Kohlbecker, SI Club BH/G, Regina Beierer, Goethe-Gymnasium, Moni-
ka Petermann-Wunder, SI Club BH/G, Bernhard Krabbe, Schulleiter Goethe-Gymnasi-
um.� Foto: Joerg Hainer
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reger Beteiligung mussten am Samstag 
bereits von jedem Teilnehmer 3 Mat-
ches in der Gruppe gespielt werden. 
Da der Sportwart V. Steimer aber die 
Spielweise „kurze Sätze“ vorgegeben 
hatte, war das auch trotz der schwülen 
Bedingungen machbar.
Für die Halbfinalspiele am Sonntagvor-
mittag qualifizierten sich in Gruppe A 
Mario und Alex und in Gruppe B Fabian 
und Thomas. Nach Siegen für Alex und 
Mario kam es dann zum Finale dieser 
beiden Favoriten. Mario konnte sich den 
im Vorjahr wg. Verletzung verpassten 
Titel in eindrucksvoller Manier zurück-
holen und verwies Alex mit 6:3 und 6:0 
auf den Vizemeisterplatz.
Im Spiel um Platz 3 siegte Fabian gegen 
Thomas mit 6:2, 4:6 und 10:7 im MTB.
Mit Pollo fino, Cevapcici und Merguez 
wurden dann auch die aufkommenden 
Verpflegungswünsche vom Vergnü-
gungswart Alex bestens bedient.

 
Der Clubmeister und Vize-Clubmeister 
des Tennis-Clubs Blumenweg.�  
� Foto: TC Blumenweg

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

U15-Mädchen Meister
Zum Ende der Medenrunde sorgten die 
Mädchen der U15 für den vierten Meis-
tertitel mit TCG-Beteiligung in diesem 
Jahr. Das letzte Spiel gegen die ebenfalls 

ungeschlagene Spielgemeinschaft aus 
Mörsch/Au am Rhein wurde glatt mit 6:0 
gewonnen, und so freuten sich Melek 
Weber, Eva Donets, Hannah Eiswirth, 
Emma Rheinschmidt, Sara-Fabienne 
Lang, Mariami Abuladze und Aaliyah 
Kuzbicki gemeinsam mit ihren Mann-
schaftskameradinnen aus Loffenau 
zurecht über den überlegenen Titelge-
winn mit 32:4 gewonnenen Matches. 
Die 1. Herren unterstrichen die bereits 
gewonnene Meisterschaft mit einem 5:4 
gegen Ski-Club Ettlingen 3. Die 2. Herren 
mussten sich leider auch im letzten 
Saisonspiel gegen Iffezheim 2 mit 2:7 
geschlagen geben. Alles in allem eine 
sehr erfreuliche Saison aus TCG-Sicht, 
mit 4 ersten und 2 zweiten Plätzen bei 15 
gemeldeten Teams.

Kinder-Clubmeisterschaften
Am Sonntag standen wieder einmal 
die Jüngsten im Mittelpunkt: 15 Kids 
hatten sich zu den Clubmeisterschaften 
angemeldet und standen um 9 Uhr zum 
Warm-Up auf dem Platz. Im Anschluss 
traten sie in der U9-, U10- oder U12-
Konkurrenz an. Gloria Gritz und Ida 
Beccarelli durften bei der U12 direkt das 
Finale spielen, aus dem Ida nach 2 Sät-
zen als Clubmeisterin hervorging. Einige 
mehr Spiele absolvierten die U10 auf 
dem Midcourt im Modus „Jede(r) gegen 
jede(n)“. Dabei war Philipp Woschek 
auch in diesem Jahr nicht zu schlagen 
und sicherte sich einen weiteren Titel. 
Auf den Plätzen 2 und 3 landeten Felix 
Müller und Nele Krug. Das größte Teil-
nehmerfeld trat bei der U9 an: Gleich 
8 Kids wuselten auf den aufgebauten 
Kleinfeldern umher, viele von ihnen 
spielten ihre ersten Vereinsmeister-
schaften. Im Finale standen sich mit An-
ton Ota und Lukas Woschek der älteste 
und der jüngste Spieler der Konkurrenz 
gegenüber. Die größere Erfahrung setzte 
sich dieses Mal durch und Anton errang 
den 1. Platz. Platz 3 erreichte in seiner 
ersten Tennissaison Linus Buschmann, 
die B-Runde gewann Henry König gegen 
Mathilde Friboulet.

Turnverein
Gernsbach 1849 

After-Work-Summer-Special
Auch in diesem Jahr bieten der TVG 
wieder das After-Work-Summer-Special 
an. Die nächsten Termine sind:
30.7., 17.45 Uhr, BODEGA Moves mit 
Diana (Dieser Kurs findet im Stadion 
Gernsbach statt.)
5.8., 18 Uhr, Fit-Mix mit Daniela
7.8., 17.45 Uhr, BODEGA Moves mit 
Diana
Treffpunkt: Nähe Bühne Kurpark
Veranstaltungen finden nur bei gutem 
Wetter statt – bei schlechter Witterung 
entfällt das Training. Veranstaltungen 
sind für Mitglieder und Nichtmitglieder 
kostenlos.
Getränk bitte immer mitbringen, es ist 
Sommer.
Mitzubringen sind bei Tabata, Intervall-
Training, Yoga BODEGAMoves und 
Fit-Mix: Matte, Handtuch. Weitere Infos 
zum jeweiligen Angebot sind auf der 
Homepage www.turnverein-gernsbach.
de zu finden.

Abteilung Leichtathletik

Gernsbacher Leichtathleten 
an der badischen Spitze
Vier Athleten des TV Gernsbach konnten 
in Walldorf erneut unter Beweis stellen, 
dass sie zu Badens Besten gehören. Auf 
der Mittelstrecke überzeugte Elias Mede 
(M15) mit einem souveränen Sieg und 
holte sich mit einer Zeit von 2:11,30 
min. den badischen Meistertitel auf 
800 m. In der Klasse M14 konnte sich 
Iven Baumgärtner beim 800 m Lauf mit 
einer hervorragenden Zeit von 2:14,44 
min. und persönlicher Bestleistung den 
dritten Platz (Bronzemedaille) sichern. 
Im gleichen Rennen gelang es Michel 
Scherer nach langer Verletzungspause 
mit einer starken Zeit von 2:19,01 min. 
und persönlicher Bestleistung auf Rang 
5 zu laufen. Nach seinem super 800 m 
Lauf brachte Iven Baumgärtner es fertig, 

Sieger und Platzierte der TCG-Kinder-Clubmeisterschaften.� Foto: TCG
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beim Weitsprung der M14 persönliche 
Bestweite von 5,17 m zu springen, mit 
der er Platz 5 belegte und um 1 cm die 
Bronzemedaille verfehlte. Über die 100 m 
lief er dann noch mit 13,35 sec. auf Rang 
9. Vivienne Gradt gelang es bei den W15 
den Speer 21,98 m zu werfen und erreich-
te damit einen tollen Platz 8 in Baden.

U10-Team  
beim Basketballturnier
Beim Sommerfest des TSV Berghausen 
trat die U10-Mannschaft des TV Gerns-
bach am Sonntag, den 20. Juli, erstmals 
bei einem Basketballturnier an.
Die sieben Kinder – eine Spielerin und 
sechs Spieler – sammelten in drei Spie-
len à 2x10 Minuten erste Wettkampfer-
fahrung im 4-gegen-4-Modus. Obwohl 
das Team in dieser Zusammensetzung 
zum ersten Mal gemeinsam spielte, 
zeigte es in allen drei Partien eine starke 
Leistung. Da in dieser Altersklasse keine 
Punkte gezählt werden, standen Freude 

und Fairness im Vordergrund. Trainer, El-
tern und Kinder waren begeistert – und 
hoffen auf weitere Turniere.
Wer Interesse hat, kann sein Kind gerne 
zum Mini-Schnupper-Training am Sams-
tagnachmittag um 16 Uhr anmelden: 
basketball@tvg1849.de.

Abteilung Leichtathletik

Erfolgreiche 300-m-Läufer
Iven Baumgärtner und Michel Scherer 
von den Leichtathleten des TV Gernsbach 
liefen in Achern ihren ersten 300-m-Lauf. 
Beide Nachwuchsathleten sind auf der 
800-m-Strecke erfolgreich und versuch-
ten es nun über 300 m. Bei den M14 lief 
Iven Baumgärtner in einer starken Zeit 
von 40,83 sec auf Platz 1, gefolgt von 
Michel Scherer in ebenfalls starken  
44,23 sec. auf Platz 2. Mit diesen 300-m-
Zeiten sind Iven Baumgärtner in der badi-
schen Bestenliste (Stand Juli) auf Platz 2 
und Michel Scherer auf Platz 5.

Musikverein
Hilpertsau

Öffentliche Musikprobe
Am Dienstag, 29. Juli, lädt der Musikverein 
Hilpertsau zu einer öffentlichen Musik-
probe ein. Mit Musik in die Sommerferien 
heißt es ab 19 Uhr vor dem Feuerwehrhaus 
in Hilpertsau. Die Bevölkerung hat die 
Möglichkeit, abwechslungsreiche Blasmu-
sik der Musikkapelle Hilpertsau-Obertsrot 
in sommerlichem Urlaubsflair zu genießen. 
Die Gäste werden mit einem leckeren 
Fleischkäse-Weck verwöhnt. Für Vegetari-
er und alle, die es lieber fleischlos mögen, 
gibt es außerdem einen köstlichen Toma-
ten-Mozzarella-Snack. Natürlich dürfen 
auch die passenden Getränke nicht fehlen: 
Bier, eine erfrischende Sommerschorle, 
ein feiner Roséwein sowie eine Auswahl an 
alkoholfreien Getränken stehen bereit. Die 
Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter 
statt. Der Musikverein Hilpertsau freut sich 
über sehr viele Teilnehmende.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

24-Stunden Übungstag
Die Freiwillige Feuerwehr Gernsbach, Abt. 
Lautenbach, möchte alle Lautenbacher 
Bürger darüber informieren, dass vom 
26.7. bis zum 27.7. ein 24-Stunden-Übungs-
tag für die Jugendfeuerwehr durchgeführt 
wird. Im Rahmen dessen werden mehrere 
Übungen, zum Teil mit Sondersignal und 
Blaulicht zu verschiedenen Tageszeiten 
stattfinden, um den Jugendlichen einen 
Eindruck zu vermitteln, wie es zum Beispiel 
bei der Berufsfeuerwehr sein kann.

 
Erfolgreiche TVG Leichtathleten (v.l.) Elias Mede, Michel Scherer, Vivienne Gradt, 
Iven Baumgärtner.� Foto: TVG Leichtathletik

 
Mannschaftsfoto der U10-Basketball-Mannschaft.�  
� Foto: TV Gernsbach

 
Öffentliche Musikprobe vor dem Feuerwehrhaus in Hilpertsau.
� Foto: Frank Gries
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Förderverein Schwimmbad-
ini�a�ve Lautenbach e.V.

Sport- & Schlemmertag
Am Sonntag, 3. August, lädt die SIL zum 
Sport- & Schlemmertag im Schwimmbad 
Lautenbach ein.
Von 11-12 Uhr beginnt der Tag sportlich 
mit Aquagym. Die Teilnahme ist für alle 
Badegäste kostenfrei. Einfach Badein-
tritt bezahlen, mitmachen und Spaß 
haben.
Ab 13 Uhr gibt es selbstgemachte 
Crêpes, Kuchen sowie Apérol-Spritz und 
alkoholfreie Cocktails von den Moveras.
Mit thailändischen Spezialitäten und 
sonstige Leckereien verwöhnt an dem 
Tag wie gewohnt das Kioskteam.
Bei schlechtem Wetter wird der Sport- 
& Schlemmertag auf den 31. August 
verschoben.
Die Schwimmbadinitiative freut sich 
über zahlreiche Badegäste, Aquagymler 
und Schlemmerer.

Förderverein Schwimmbad
Obertsrot

Kinderfest
Am Samstag, 19.7., herrschte reges 
Treiben im und um das Schwimmbecken 
im Freibad Obertsrot. Der Förderverein 
des Schwimmbads hatte zum Kinderfest 
geladen und hielt ein vielfältiges Ange-
bot für Klein und Groß bereit. Die jungen 
Schwimmbadgäste hatten sichtlich Spaß 
mit allerlei aufblasbaren Wasserspiel-
zeugen von Horst Jochims Spielmobil 
und in der Hüpfburg.
Etwas ruhiger und hoch konzentriert 
waren die kleinen Besucher an den 
Basteltischen aktiv. Mit Sarah vom 
Kreativatelier „zweimal einmal“ wurden 
Muscheln und Seesterne bemalt oder 
Armbänder aus Perlen mit Regina 

Salomon gefädelt. Bei Heidi Fellmoser 
nähten und verzierten die Kinder Leder-
taschen. Währenddessen ließen sich die 
Eltern und Großeltern das reichhaltige 
Kuchen- und Tortenangebot und einen 
Kaffee schmecken oder ließen sich am 
Kiosk „Gabi’s Inn“ von Gabi Meyer und 
ihrem Team verwöhnen. Das kosten-
lose frische Popcorn und die putzigen 
Luftballon-Tiere erfreuten sich ebenfalls 
reger Nachfrage.
Der Schwimmbadverein dankt allen 
Badegästen für das Verständnis, dass 
die Kinder das Schwimmbad an diesem 
Nachmittag für sich vereinnahmt haben. 
Die Vorstandschaft freut sich besonders 
darüber, dass einige Gäste beim Abbau 
tatkräftig mit angepackt haben. Es war 
ein rundherum gelungener Nachmittag, 
der im nächsten Sommer sicher wieder-
holt wird.

Outdoor-Yoga
Ganz entspannt die wunderschöne 
Lage mit Schlossblick im Schwimmbad 
Obertsrot genießen kann man beim 
Outdoor-Yoga auf der Liegewiese mit 
Diana Schmidhuber. Das Angebot findet 
bei gutem Wetter am 26.7. um 10 Uhr, 
am 1.8. um 18 Uhr und am 3.8. um 10 
Uhr statt. Es wird kein fester Betrag für 
die Teilnahme erhoben, eine Spenden-
kasse steht bereit.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Altpapiersammlung in Hil-
pertsau
Am Samstag, dem 26.7., wird der OGV in 
Hilpertsau ab 9 Uhr Altpapier sammeln. 
Der Verein bittet die Bevölkerung dar-
um, das Papier gebündelt und frei von 
Fremdstoffen gut sichtbar am Straßen-
rand bereitzustellen. Für Selbstanliefe-

rung werden zwei Container aufgestellt, 
einer auf dem Schulhof, der andere bei 
der Bahnlinie. Der Verein freut sich über 
eine gute Beteiligung.

Ausblick:
Backofenfest am 17.08.2025

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Reichental

Feuerwehrhock
Am Freitag, 25. Juli, lädt die Freiwilli-
ge Feuerwehr Gernsbach, Abteilung 
Reichental zum Feuerwehrhock am 
Feuerwehrhaus ein.
Gerne können Feuerlöscher zur Über-
prüfung mitgebracht werden. Dieser 
wird dann von einer ortsansässigen 
Firma geprüft und kann dann nach der 
Überprüfung wieder nach Hause mitge-
nommen werden.
Den Tag kann man in gemütlicher Feier-
abendstimmung ausklingen lassen. Los 
geht es um 18 Uhr. Die Kameradinnen 
und Kameraden freuen sich auf einen 
schönen, gemeinsamen Abend.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Feierabend-Grillen
Am Freitag, 25. Juli, ist auf dem Dorf-
platz beim Treffpunkt ein „Fröhliches 
Feierabend-Grillen“, das der Musikver-
ein „Harmonie“ veranstaltet. Beginn ist 
um 18 Uhr, ab 18.30 Uhr unterhält die 
Harmonie-Kapelle mit Blasmusik zum 
Feierabend. Im Ausschank gibt es Bier 
vom Fass, sowie die üblichen kühlen 
„Sommergetränke“, die Grills werden 
bestückt mit Bratwurst und Steaks. Der 
Verein freut sich auf regen Besuch, bei 
schlechtem Wetter fällt die Veranstal-
tung aus.

 
Der Sport- & Schlemmertag findet im Schwimmbad Lauten-
bach statt.� Foto: SIL

 
Wasserspaß vom Spielmobil beim Kinderfest.�Foto: K. Eiser-Juch
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CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach
Blumenweg 15

Freitag, 25. Juli
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café

Sonntag, 27. Juli
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde
Samstag, 26. Juli
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 27. Juli
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)
Baptistengemeinde tauft in der Murg
Ein Taufgottesdienst der etwas anderen 
Art wurde jüngst in der evangelisch-frei-
kirchlichen Christusgemeinde gefeiert: 
Drei Personen ließen sich taufen – und 
zwar nicht im Taufbecken im Gottes-
dienstraum, sondern in der Murg.
Im Gottesdienst bekannten die Täuf-
linge ihren Glauben an Jesus Christus. 
Ihr Taufbekenntnis war jedoch mehr 
als nur eine formale Erklärung. Es war 
ein Versprechen, Jesus Christus nach-
zufolgen. Die Taufe ist das Herzstück 
des christlichen Glaubens, sie ist die 
festliche Aufnahme eines Menschen 
in die christliche Gemeinde. Am Fluss 
zu taufen ist uralter Brauch der ersten 
Christen. Schon Jesus selbst hat sich vor 
rund 2000 Jahren im Fluss Jordan taufen 
lassen, um diese Verbindung mit Gott 
ganz bewusst einzugehen.
Nach dem Gottesdienst machte sich die 
Gemeinde auf den Weg zum Katz‘schen 
Garten, wo eine Treppe hinunter ans 
Ufer der Murg führt. Dann standen die 
Täuflinge mit Pastor Manuel Rhein-
schmidt und ihren jeweiligen Taufpaten 
hüfthoch im kühlen Wasser der Murg. 
Mit den Worten „ich taufe dich im Na-
men des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes“ wurden sie vollständig 
in die Murg getaucht.
Diese Taufe im Fluss symbolisiert, dass 
der alte Mensch im Wasser stirbt und 
der Täufling als neuer Mensch aufer-
steht. „Wer erlebt, dass der alte Mensch 
mit den Wellen der Murg davon-
schwimmt und diesen Moment so in der 
Taufe erfährt, wird diesen Augenblick 
wohl nie mehr vergessen“, sagte Pastor 
Manuel Rheinschmidt. Eine Vielzahl von 

„nassen“ Umarmungen und die eine 
oder andere Freudenträne schlossen 
sich an.

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche und  
Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@kbz.
ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397

GOTTESDIENSTE  
UND VERANSTALTUNGEN

Freitag, 25. Juli
10 Uhr Zumba
16 Uhr Abschlussgottesdienst KG Scheu-
ern, St. Jakob
Samstag, 26. Juli
14 Uhr Taufgottesdienst
15 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 27. Juli
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirch-
kaffee, St. Jakob
Montag, 28. Juli
19.30 Uhr Frauentreff, Paulus-Saal, 
Ulrike Bender
Dienstag, 29. Juli
15 - 16.30 Uhr Gemeindenachmittag, 

Gemeinde-Saal, St. Jakob
19 Uhr Probe Cantiamo - Chor der Pau-
lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker

Mittwoch, 30. Juli
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
10.30 Uhr Schulabschluss-Gottesdienst 
der Grundschule Staufenberg, Paulus-
kirche

Kaffeestube beim Altstadtfest
Zum Altstadtfest, 20. und 21. September, 
wird es im Gemeindesaal eine Kaffee-
stube geben. Wer zum guten Gelingen 
beitragen möchte, betreffend Kuchen-
spende und/oder Helfer in der Küche, 
möge sich bitte im Pfarramt melden.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel.: 07224 995790
Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel.: 07228 9697728
Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Dienstag + Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Mittwoch von 14 bis 17 Uhr

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 27.7.
10.30 Uhr Hl. Messe

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

 
Pastor Manuel Rheinschmidt (rechts) tauft Enrico Caltagirone in der Murg.�  
� Foto: Gerhard Eisele
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Di., 29.7.
8.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
zum Schuljahresende Klassen 1-3

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Herzliche Einladung zur  
Abendstimmung an der Illertkapelle
Am Freitag, den 1.8., findet um 19.30 
Uhr eine kleine Andacht statt. Anschlie-
ßend sind alle Interessierten herzlich 
zum Verweilen und lockeren Beisam-
mensein eingeladen. Bei Getränken 
und einem kleinen Imbiss bietet sich die 
Gelegenheit für nette Gespräche und ein 
fröhliches Miteinander. Gemeinsames 
Singen mit musikalischer Begleitung 
rundet diesen Sommerabend ab.	
Bei Einbruch der Dunkelheit kann man 
die besondere Atmosphäre der Illertka-
pelle im Lichtschein unzähliger Kerzen 
auf sich wirken lassen. Jeder ist eingela-
den und kann kommen und gehen, wie 
es ihm gefällt. Egal, ob man nur für ein 
paar Minuten da ist oder bis zum Anbre-
chen der Nacht bleibt.
Bei Regen findet die Veranstaltung des 
Lautenbacher Gemeindeteams in der 
Lautenbacher Kirche statt.	

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau
Fr., 25.7.
18 Uhr Rosenkranz
Sa., 26.7.
18.30 Uhr Hl. Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauerstraße 32
Freitag, 25. Juli
19.30 Uhr Jugendabend in KA-Weiher-
feld

Sonntag, 27. Juli
7.27 Uhr Rundfunkbeitrag SWR1
10 Uhr Gottesdienst auf dem Bezirkstag 
in Muggensturm

Mittwoch, 30. Juli
20 Uhr Gottesdienst in Loffenau, Kelter-
ackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 24. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 26. Juli
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Vertrauen wir voller Zuversicht auf 
Jehova?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Suche 
bei Jehova Trost“ aus der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 27.7.
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit 
Pfarrerin Walz und Pfarrer Moser auf 
dem Straßenfest in Weisenbach
Sonntag, 3.8.
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz, 
anschließend Kirchkaffee
Sonntag, 10.8.
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz, 
anschließend Kirchkaffee

Sonntag, 17.8.
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrerin Walz, anschließend Kirchkaffee

Kirchenwahlen
Am 1. Advent, also am 30. November, 
werden in den Kirchengemeinde  
Forbach/Weisenbach die neuen  
Kirchenältesten/Kirchengemeinderäte 
gewählt. Bereits jetzt werden dafür 
Kandidatinnen und Kandidaten  
gesucht. Es besteht die Möglichkeit, sich 
im Ältestenkreis zu engagieren oder 
geeignete Personen für diese Aufgabe zu 
empfehlen. Für weitere Informationen 
stehen Pfarrerin Walz, die Ältesten und 
das Pfarramt zur Verfügung.

Pfarramt
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail:  
forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952,  
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de
Facebook: Evangelische Kirche im 
Murgtal
Instagram: @murgtalkirche

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell 
und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten 
aus deiner Gemeinde: von politischen 
Entscheidungen und Vereinsberichten 
bis hin zu spannenden Geschichten aus 
der Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de 
geht über die reine Information hin-
aus. Die Autoren der Plattform werden 
sorgfältig geprüft, um dir eine verlässli-
che Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake 
News ist das ein unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien 
kannst du schnell genau die Inhalte 

finden, die dich interessieren. Ob aktu-
elle Entwicklungen im Stadtrat, Neue-
rungen bei öffentlichen Einrichtungen 
oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: 
Mit NUSSBAUM.de bist du immer gut 
informiert – zuverlässig, objektiv und 
nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. 
Mit der Funktion zur Personalisierung 
kannst du dir die Seite so einrichten, 
dass sie genau zu deinen Interessen 
passt. Du möchtest wissen, was in dei-
nem Ort passiert? Kein Problem – hin-
terlege einfach deinen Heimatort und 
deine Region. Du interessierst dich für 
bestimmte Vereine und Organisationen? 

Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal 
ob aus deinem Ort oder Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich wer-
den dir Events, Tipps und Nachrichten 
angezeigt, die du möglicherweise span-
nend findest. Diese intelligente Kombi-
nation aus persönlicher Steuerung und 
Empfehlungen macht NUSSBAUM.de zu 
deinem perfekten Begleiter im Alltag.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine


